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Höchberg zu Gast in bella Bastia Umbra

Freundschaften können nur bestehen, wenn sie gepflegt werden. 
Diese Erkenntnis ist nicht neu, wird aber im täglichen Leben jedes 
Mal aufs Neue untermauert. Ein besonderes Beispiel für eine jahre-
lange Freundschaft ist die, die zwischen der Höchberger Werbege-
meinschaft und ihren Kollegen der Confcommercio Bastia Umbra 
besteht. Seit 25 Jahren fahren die Höchberger Geschäftsleute extra 
zur Teilnahme an der größten Landwirtschaftsmesse in Mittelitalien, 
der Agriumbria, in die Höchberger Partnerstadt und betreiben dort 
einen eigenen Stand mit fränkischen Spezialitäten. Und auch sonst 
sind in den letzten Jahren viele persönliche Kontakte entstanden, die 
intensiv gepflegt werden.

Das diesjährige Jubiläum musste natürlich entsprechend gefeiert 
werden, wofür sich die „Bastioli“, so heißen die Einwohner von Bastia 

Umbra, einiges hatten einfallen lassen. Da passte es gut ins Bild, dass 
die Kommunen Bastia Umbra und Höchberg in diesem Jahr zudem auf 
eine 35-jährige Städtepartnerschaft zurückblicken können und Bastia 
Umbra zudem noch das 20-jährige Jubiläum mit einer weiteren Part-
nerstadt feiern konnte, mit der ungarischen Stadt Karancslapujtö. Als 
Ungarn 2004 der EU beitrat, begann auch die Freundschaft zwischen 
Bastia und der Stadt in Ungarn. Außerdem hat die italienische Stadt 
mit ihren etwa 22.000 Einwohnern noch eine intensive Städtepart-
nerschaft mit Sant Sardoni d`Anoia im spanischen Katalonien, der 
Heimat des Cava-Schaumweins sowie mit der Pyrenäengemeinde 
Luz-Saint-Sauveur in Frankreich. Letztere ist seit Mitte der 1970er Jahr 
auch eine Partnerkommune von Höchberg. So wurde es zu einem 
großen Freundschaftstreffen der Menschen aus allen Partnerstädten, 
bis auf die Katalonier.

Weiter auf Seite 5
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ANZEIGEN

NATUR UND STADT 
VOR DER HAUSTÜRE
NEUBAU VON 12 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
 • Im besonders nachhaltigen KfW-40 Standard
 • Luftwärmepumpe und Photovoltaikanlage
 • Fußbodenheizung und Parkett in allen Wohnräumen
 • Hochwertige Badausstattung
 •  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
 • Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
 • Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

VERKAUF
AB SOFORT

W O H N E N  U N D  L E B E N  I M 
M A L E R I S C H E N  W E I N O R T

ER LABRUNN

P R E I S L I S T E

Wohnung Zimmer Wohnfläche in m2 Kaufpreis

1 2 79,62 399.000 €

2 2 80,50 399.000 €

3 3 89,18 479.000 €

4 3 94,46 499.000 €

5 3 71,46 399.000 €

6 4 87,10 479.000 €

7 4 87,10 479.000 €

Stellplatz 18.500€ €

Spanheimer Wohnbau GmbH
Wiesenweg 5

97236 Randersacker

Tel.: 0931-35 90 19 68
www.spanheimer-wohnbau.de

JETZT 
KFW-FÖRDERUNG

SIC HERN!

Energetischer Standard: (KfW-40, B:15 kWh/m²a, Strom, 2024)
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DAS GOLDENE FUNDAMENT. Edelmetallshop Würzburg | Eurocenter | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg

Wir kaufen es an!

SIE HABEN  
ALTGOLD?

Sofort  
bares Geld  
für Ihre
Edelmetalle!

KEIN 

TERMIN 

NÖTIG!

www.metallorum.de
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

Anfang April folgte eine kleine Delegation aus Höchberg der 
Einladung der Bürgermeisterin unserer italienischen Part-
nerstadt Bastia Umbra, um im 35. Jahr der gemeinsamen 
Städtepartnerschaft diese zu würdigen, zu erneuern und 
in aller Form wieder zu bekräftigen. Zu den gemeinsamen 
Tagen war auch die Bürgermeisterin aus unserer französi-
schen Partnergemeinde Luz-Saint-Sauveur, begleitet von 
einer kleinen Gruppe, angereist. Eine Gruppe aus Ungarn 
komplementierte das Zusammentreffen in Italien, bei dem 
die Völkerverständigung – wie schon vor 35 Jahren zu Be-
ginn der Partnerschaft – im Mittelpunkt stand.

Um die Idee Europas zu verstehen und wirklich umzusetzen, 
sind diese Städtepartnerschaften und die damit verbunde-
nen Begegnungen der Menschen die Basis für ein vereintes 
Europa. Denn so unterschiedlich dieses große Europa ist, so 
gleich ist doch der Mensch an sich. Dies kann man nur bei 
persönlichen Begegnungen erfahren, wenn man genau mit 
diesen Menschen an einem Tisch sitzt – redet, lacht, disku-
tiert, feiert – und wie in Freundschaften eben Freud und 
Leid unmittelbar miteinander teilt. Ich hoffe, Sie durften 
bereits selbst solche Begegnungen erfahren, vielleicht im 
Urlaub oder auch bei einem Austausch. 

Diesen persönlichen einfachen Begegnungen steht die 
große und komplexe Organisation der Europäischen Uni-
on gegenüber. Deren Einfluss in der Welt soll gewichtig 
sein, sie beeinflusst aber auch unser tägliches Leben. So 
werden zum Beispiel 80% der Verordnungen aus Brüssel 
in den Kommunen umgesetzt. Zuvor muss aber in einem 
langen Prozess die Vielfalt der verschiedenen Staaten und 
Regionen verstanden und abgewogen werden. Denn wo 27 
Staaten 27 unterschiedliche Ansichten mitbringen, gibt es 
zunächst 27 verschiedene Wege zum Ziel. 

Europa ist groß und verschieden - und um große Ziele zu er-
reichen, muss nach Kompromissen gesucht und manchmal 
auch lange verhandelt werden.

Aber dieses Ringen um Kompromisse - und diese Diskussion 
über Grenzen hinweg - hat uns zuletzt mehr als 70 Jahre 
Frieden gebracht!

Und so, wie man in Brüssel an Tischen sitzt, um zu debat-
tieren, um zu verhandeln, um zu diskutieren und um mitei-
nander zu reden, so soll es auch zwischen den Menschen in 
Europa sein, denn letztendlich wird Europa an der Basis ge-
lebt. Dort muss der Sinn Europas verstanden und umgesetzt 
werden. Denn wo Menschen an einem Tisch sitzen und auf-
einander zugehen, sich die Hände reichen und in die Augen 
schauen, Freunde werden, da gibt es keine Grenzen, keine 
Vorbehalte und keinen Krieg. 

Alleine aus diesem Grund schon kann es nur einen Weg in 
die Zukunft geben: den Europäischen!

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr	 Mo. - Mi.	 14:00 - 16:00 Uhr
Do.	 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:	
Montag bis Freitag:	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag	 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag	 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
02.05.	 19:30 Uhr	 Der Mönch & die Katze	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
03.05.	 19:30 Uhr	 Blue Friday Jazzlounge | Victoria Pohl Trio	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
03.05.	 16:30 Uhr	 tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.05.	 09:00 Uhr	 tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
04.05.	 20:15 Uhr	 Fledermausexkursion	 Scheckertswiese, Fasanenstraße	 Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
04.05.	 10:00 Uhr	 Marktgespräch	 Tegut Parkplatz Hexenbruch	 Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
04.05.	 17:00 Uhr	 Lindenfest	 Brunnengasse	 Musikfreunde Höchberg
05.05.	 11:00 Uhr	 Lindenfest	 Brunnengasse	 Musikfreunde Höchberg
05.05.	 18:00 Uhr	 Stefan „Das Eich“ Eichner	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
07.05.	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis St. Norbert Hexenbruch	 Pfarrsaal unterh. Kirche St. Norbert	 Seniorenkreis St. Norbert
07.05.	 17:00 Uhr	 Deutsch für Anfänger	 AWO - Haus d. Vereine/Vereinszimmer	 Engagierte des Freiwilligenzentrums
08.05.	 17:00 Uhr	 Sprachcafé Deutsch	 AWO - Haus d. Vereine/Vereinszimmer	 Engagierte des Freiwilligenzentrums
13.05.	 19:00 Uhr	 Sitzung	 Sitzungssaal des Marktes Höchberg	 Beirat f. Umwelt-, Landschafts- u. Naturschutz
14.05.	 17:00 Uhr	 Deutsch für Anfänger	 AWO - Haus d. Vereine/Vereinszimmer	 Engagierte des Freiwilligenzentrums
16.05.	 16:30 Uhr	 Hausmadonnen und Maiandacht	 Rathaus Höchberg	 Frauentreff St. Norbert
17.05.	 14:30 Uhr	 Senioren-FolkloreTanzkreis	 Pfarrsaal unterh. Kirche St. Norbert	 Seniorenkreis St. Norbert
21.05.	 17:00 Uhr	 Deutsch für Anfänger	 AWO - Haus d. Vereine/Vereinszimmer	 Engagierte des Freiwilligenzentrums
28.05.	 17:00 Uhr	 Deutsch für Anfänger	 AWO - Haus d. Vereine/Vereinszimmer	 Engagierte des Freiwilligenzentrums
07.06.	 19:30 Uhr	 Eric Rust & The never sleeps band	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
07.06.	 16:30 Uhr	 tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
07.06.	 17:00 Uhr	 tragbar - Modenschau	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
08.06.	 11:00 Uhr	 tragbar - Modenschau	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
08.06.	 09:00 Uhr	 tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege e.V.
08.06.	 19:30 Uhr	 Double One	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
09.06.	 19:30 Uhr	 Bavaschôro	 Kulturscheune	 Kulturscheune Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum	  Zeit	 Bis wann/Was ist los	 Ort	 Veranstalter

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie länger kein Mitteilungs-
blatt bekommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine Mai / Juni
Di, 07.05.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 14.05.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung
Di, 11.06.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 18.06.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

Fundsachen
Armbänder
Ohrringe
Airpods

Brillen
Fernglas
Schlüssel

Jacken
Hörgerät
Geldbörse
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Nächste Ausgabe Juni 2024
Redaktionsschluss	 Sonntag*, 19. Mai
Verteilung	 KW 23 bis Freitag, 07. Juni
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Höchberg zu Gast in bella Bastia Umbra
Höchberg war neben der Werbegemeinschaft auch mit einer offizi-
ellen Delegation der Marktgemeinde unter der Leitung von Bürger-
meister Alexander Knahn vertreten. Die Fraktionen im Gemeinderat 
hatten dafür je einen Vertreter oder eine Vertreterin bestimmen dür-
fen. Für die Grünen war 2. Bürgermeister Sven Winzenhörlein mit da-
bei, für die SPD Nicole Stichler und für die UWG Martin Guckenberger. 
Während es für Stichler bereits die sechste Reise in die Partnerstadt 
war, betrat Winzenhörlein Neuland. Er war sofort vom Virus der Städ-
tepartnerschaft infiziert, schließlich kann man auf dieser Ebene den 
Menschen sehr persönlich begegnen und sie näher kennenlernen. 
Besser als in jedem Urlaub, fand er abschließend.

Während die Werbegemeinschaft auf der Agriumbria ihre Produkte 
feilbot, gab es für die Delegationen ein anspruchsvolles Programm 
mit Besuchen in einer Schule, einer Landwirtschaftskooperative 
für und mit autistischen Menschen oder einer Stadtführung in As-
sisi, und natürlich wurde am Abend gemeinsam gefeiert. Höhepunkt 
war aber der Festakt zum Jubiläum der Städtepartnerschaft im Rat-
haus von Bastia Umbra. Neben den Volksvertretern und Vertretern 
der Stadtverordneten hatte Bürgermeisterin Paola Lungarotti auch 
das Jugendparlament der Stadt eingeladen. Denn in der Jugend liegt 
die Zukunft, betonte nicht nur sie, sondern auch Höchbergs Bürger-
meister Alexander Knahn. „Freundschaft ist eine der schönsten und 
wertvollsten Beziehungen, die wir im Leben haben können. Sie gibt 
uns Halt, Unterstützung und Liebe in guten, wie in schlechten Zei-
ten“. Er setzt große Hoffnung in die Jugend, wie er betonte. Und auch 
Ungarns Bürgermeister Sándor Baksa unterstrich die Wichtigkeit der 
Jugend für die Zukunft Europas.

Wie wichtig dabei eine gelebte Städtepartnerschaft sein kann, lernte 
auch die neu im Amt befindliche französische Bürgermeisterin, Anne 
Sagnes, kennen. „Erst hier bei dem Treffen in Italien habe ich erkannt, 
wie wichtig solche Freundschaften der Menschen aus verschiedenen 
Ländern sind. Das hatte ich bisher unterschätzt“, gab sie zu.

Und so hat der europäische Gedanke sich nicht nur bei ihr verfestigt, 
sondern auch bei allen anderen Teilnehmern der Feierlichkeiten in 
Bastia Umbra. Man will den Weg weiter zusammen gehen, fasste es 
Alexander Knahn zusammen.

Bericht und Fotos: Matthias Ernst

Das fast schon traditionelle Anschneiden der Partnerschaftstorte aller Part-

nerbürgermeister. Von links Anne Sagnes (Luz-Saint-Sauveur), Alexander Knahn 

(Höchberg), Paola Lungarotti (Bastia Umbra) und Sándor Baksa (Karancslapujtö).

Ihr Termin im Bürgerbüro
Gerade rund um die Reisemonate kommt es im Bürgerbüro – 
insbesondere donnerstags - häufig zu langen Schlangen mit 
entsprechender Wartezeit. Doch das muss nicht sein! 

Ab sofort bietet das Team des Bürgerbüros zusätzlich montags 
und dienstags in der Zeit von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr indivi-
duelle Termine außerhalb der regulären Öffnungszeit an. So 
können wir uns auf Ihr Anliegen – wie die Neuausstellung Ihres 
Ausweisdokuments – vorbereiten und Sie sparen sich wertvolle 
Wartezeit und werden direkt bedient.

Für die Terminvereinbarung melden Sie sich bitte unter der 
Tel. 0931 49707-25. 

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler
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Aus dem Rathaus

Gelebte Frauenpower in Höchberg: 1. Frauenfestival war voller Erfolg
Das erste Frauenfestival von und in Höchberg 
ist zu Ende. Etwa 1.100 Frauen haben daran 
teilgenommen und die Visionen des Orga-
nisationsteams rund um Susanne Cimander 
von einem Festival, bei dem die Freude am 
Frausein im Mittelpunkt stehen sollte, Wirk-
lichkeit werden lassen. 

Während des 10-tägigen Festivalzeitraums 
haben sie zugehört, gelacht, geklatscht, 
nachgedacht, haben sich von den Themen 
rund um uns Frauen mitnehmen lassen, ha-
ben gebetet und gesungen, getanzt, disku-
tiert, gefeiert, Naturkosmetik hergestellt, 
sich Mut machen und in die Welt des Fußballs 
einführen lassen und … gespendet. 

Ganze 3.000 € kamen in die Spendenbox, 
welche das Festival wie einen roten Faden 
begleitet hat. Dieses Geld kommt dem Verein 
„Wildwasser e.V.“ und den beiden Würzbur-
ger Frauenhäuser von SkF und AWO zu Gute. 
Herzlichen Dank!

Dank der zahlreichen Kooperationspartner 
gelang ein vielfältiges Programm, das über 
die Grenzen Höchbergs auf sehr gute Reso-
nanz gestoßen ist.

Großer Dank geht an die vielen Unterstütze-
rinnen und Unterstützer und natürlich an das 
grandiose Publikum, das schon bei der ersten 
Veranstaltung, dem Flashmob, eine Welle der 
Begeisterung ausgelöst hat, die sich durch 
die ganzen 10 Tage und alle siebzehn Veran-
staltungen zog. 

Fröhliche Gesichter bei der Übergabe der prall gefüllten Spendenbox: Ganze 3.000 Euro konnten während des 

Festivalzeitraums gesammelt werden, die das Orgateam nun zu gleichen Teilen an den Verein „Wildwasser e. 

V.“ sowie die beiden Würzburger Frauenhäuser von SKF und AWO spendet. (vordere Reihe v.l.) Margit Buchert-

Müller, Susanne Cimander, Gerda Rausch, Angela Causemann und Theresa Hauff (AWO Frauenhaus).(hintere 

Reihe v.l.) Miriam Tarolli (Frauenhaus des SkF), Daniela Hufnagl, Miriam Rom, Janika Schmidt (Wildwasser e. 

V.) und Franciska Bouma.

Foto: Thomas Cimander

10 Tage, die Lust auf mehr machen. Ob es tatsächlich ein „mehr“ gibt, wird aktuell diskutiert. 
Sicher ist hingegen, dass dies nicht das letzte Frauenfestival in Höchberg gewesen sein wird 
…
Wer schon jetzt weiß, dass sie beim nächsten Mal helfen/unterstützen möchte, wer eine 
Rückmeldung zum Frauenfestival 2024 geben möchte oder für ein nächstes Mal ein Kursan-
gebot oder ähnliches anbieten kann, melde sich bitte unter frauenfestival@posteo.de 

Öffnungszeiten PfingstferienÖffnungszeiten Pfingstferien

2. Montag i.d. Ferien geschlossen (Vereinstag)    
Dienstag | Donnerstag
                          Freitag

9.30 - 21.00 Uhr

Mittwoch 6.00 - 8.00 Uhr
und 9.30 - 21.00 Uhr

Samstag kein Spielenachmittag 8.00 - 19.00 Uhr
Sonn-/ Feiertag 8.00 - 18.00 Uhr 

21.05. - 01.06.2024

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
Tel. 0931 40 88 71 Einlass bis 1 Std. vor Schließung

Informationen zur Existenz-
gründung, -erhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informa-
tionstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würz-
burg angeboten. Bei dieser ersten Orientie-
rung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie 
für Möglichkeiten und Wege von Problem-
lösungen entwickelt (z.B. Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläu-
fe, Rechnungswesen, Marketing, Unter-
nehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch,  
8. Mai von 9:00 bis 12:00 Uhr. Anmeldung 
bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
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Aus dem Rathaus

100 Jahre Gartengeschichte

Flashmob am Marktplatz

Mädchen-Mut-Mach-Kurs

Naturkosmetik selber herstellen

Workshop Lebensfreude

Vortrag Dr. Lukas

Vortrag Laura Fröhlich

Mädchen-Fußballcamp

Helferinnen DancePartySektempfang DanceParty

Frauenfrühstück Frauengottesdienst DJs DanceParty

Vorbereitung Frauentag

Spendenübergabe
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Aus dem Rathaus

Höchberg macht Klima – mach mit!AWO Jugendwerk:
Englisch in den Ferien

Klimaschutz ist für den Markt Höchberg nicht 
nur während der kürzlich stattgefundenen 
Klimawoche ein Thema, sondern beschäftigt 
uns ganzjährig.

Mit dem neuen Logo „Höchberg macht Kli-
ma“ wollen wir nun einerseits regelmäßig 
über die vielfältigen Bemühungen seitens 
der Gemeinde informieren, die der Markt 
Höchberg bereits seit vielen Jahren unter-
nimmt und weiter plant, um dem Klimawan-
del aktiv entgegenzuwirken. 
Und andererseits auch praktische Tipps und 
Ratschläge geben, wie jeder Einzelne seinen 
ökologischen Fußabdruck verringern kann. 
Von Energiespartipps und Fördermöglichkei-
ten über nachhaltige Mobilitätsalternativen, 
bis hin zu umweltfreundlichen Konsument-
scheidungen.

„Höchberg macht Klima“ will nicht nur in-
formieren, sondern auch dazu motivieren, 
gemeinsam aktiv zu werden und unseren 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Wir la-
den Sie herzlich ein, sich aktiv an „Höchberg 
macht Klima“ zu beteiligen, sei es durch 
Anregungen, Ideen oder tatkräftige Unter-
stützung. Denn nur gemeinsam können wir 
dem Klimawandel entgegenwirken und eine 
lebenswerte Zukunft für uns alle schaffen.

Ihre Ansprechpartnerinnen im Rathaus sind 
Janina Meier, Tel. 0931 49707-59, janina.mei-
er@hoechberg.de sowie unsere Kommuna-
le Energiewirtin Martina Domes, Tel. 0931 
49707-21, martina.domes@hoechberg.de .

Stichpunkt: Schwammstadt
„Schwammstadt“ bezeichnet ein Konzept 
der Stadtplanung, möglichst viel anfallen-
des Regen- bzw. Oberflächenwasser vor Ort 
aufzunehmen und zu speichern, anstatt es 
lediglich zu kanalisieren und abzuleiten. 

Wie ein Schwamm eben. Dadurch sollen 
Überflutungen, z. B. nach Starkregenereig-
nissen vermieden bzw. verringert werden 
und Wasser nachhaltig genutzt werden. 
Auch Höchberg berücksichtigt dieses Kon-
zept bei neuen Baumaßnahmen. So wur-
den die neuen Bäume in der Fasanenstraße 
in sogenannte „Baumscheiben“ gepflanzt, 
welche das vom Asphalt abfließende Wasser 
sammeln und eine nachhaltige Bewässerung 
ermöglichen.

Am neuen Parkplatz an der Albrecht-Dürer-
Straße wurde einerseits versickerungs-
freundliches Rasenfugenpflaster eingesetzt 
und andererseits sorgen drei Versickerungs-
mulden dafür, dass das Oberflächenwasser 
nicht in der Kanalisation landet. 

Und das Dachwasser der Ernst-Keil-Grund-
schule wird für die Bewässerung der Fas-
sadenbegrünung genutzt. So wächst 
Maßnahme für Maßnahme die Menge der 
nachhaltigen Nutzung von Höchbergs wert-
vollem Nass.

Eine von drei versickerungsfreundlichen Baumschei-

ben in der Fasanenstraße.

Das Gefälle des Parkplatzes an der Albrecht-Dürer-Straße Ecke Waldstraße wurde so genutzt, dass abfließen-

des Wasser in einer der drei Versickerungsmulden fließt und damit dem Grundwasser zugeführt wird. Erst 

wenn die Mulden volllaufen, wird das Wasser in die Kanalisation abgeleitet. Fotos Oliver Wallach

Das Jugendwerk der AWO bietet für die 
Sprachfreizeit Englisch in Unterfranken eine 
tolle Sonderaktion an. Sichere dir JETZT dei-
nen Spätbucherrabatt!
Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk 
der AWO wieder wertvolle Ferienfreizeiten 
an, die allen Kindern und Jugendlichen einen 
Urlaub ermöglichen. In den Pfingstferien ist 
für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren wieder 
die Sprachfreizeit Englisch in Unterfranken 
im Angebot. 
Die Sprachfreizeit findet vom 21. -26. Mai in 
Schonungen, im KJG-Haus statt. Melde dich 
jetzt an und erhalte deinen Spätbücherra-
batt im Wert von 50 € auf die Teilnahmege-
bühr! Mit dem Rabatt kostet die Freizeit jetzt 
nur 299 €. Wow, this is fantastic!
Diese Freizeit ist genau das Richtige für alle, 
die Spaß daran haben, die englische Sprache 
zu lernen und gleichzeitig eine tolle Zeit mit 
Gleichaltrigen verbringen möchten. Sprich 
Englisch und verbessere deine Englisch-
kenntnisse bei tollen Aktionen im Freizeit-
alltag. Es findet im Rahmen der Freizeit kein 
klassischer Sprachunterricht statt. Wir wer-
den keine englischen Texte bearbeiten, keine 
Vokabeln stur im Wörterbuch nachschlagen 
oder trockene Grammatikübungen lösen. 
Wir wollen mit den Kindern aktiv und spie-
lerisch Englisch lernen! Geplant sind z.B. Kre-
ativworkshops, eine Schnitzeljagd, Rallyes 
und vieles mehr – alles auf Englisch!
What are you waiting for? Buche deinen Platz 
sofort unter: awo-jw.de | Bezirksjugendwerk 
der AWO Unterfranken e.V. 

Weitere Infos und alle Freizeitangebote für 
2024: https://www.awo-jw.de/ 
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken 
e.V. , Kantstr. 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931 - 299 38 264 
Email: info@awo-jw.de
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Aus dem Rathaus

Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch – 
Sensenkurse in Burggrumbach

Unerklärlich hoher Wasserverbrauch?

Wann darf Rasen gemäht werden? 

Der Landschaftspflegeverband Würzburg bietet in Zusammenarbeit 
mit der Arbeitsgemeinschaft Bäuerliche Landwirtschaft zwei Kurse 
„Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch“ an: Die beiden Sensen-
kurse finden am Samstag, 6. Juli, und Sonntag, 7. Juli, jeweils von 
7:30 bis 16:00 Uhr auf dem Hof von Edith Sachse in Burggrumbach, 
Bergstraße 28, statt.
Kursinhalte
In den Kursen mit maximal 14 Teilnehmenden geht es um Sicherheits-
regeln im Umgang mit der Sense, um ermüdungsfreie Bewegungsab-
läufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, den Umgang mit dem Mähgut 
und das Dengeln der Sense. Während des Kurses wird mit gut geden-
gelten und gewetzten Sensen des Sensenvereins gearbeitet.
Kursleiter sind Werner Kleemann und Christoph Lorenz, beides zerti-
fizierte Sensenlehrer im Sensenverein Deutschland. Der Kurs kostet 
105 Euro pro Person, die zum Kurstag in bar mitzubringen sind. Dabei 
sein sollte auch Verpflegung für den Tag, wetterangepasste Kleidung 
und Schuhwerk, Sonnenschutz sowie Schutzhandschuhe und Gehör-
schutz fürs Dengeln. Auch eigene Sensen und Werkzeuge können 
mitgebracht werden. Die Anmeldung ist ab sofort möglich bei Edith 
Sachse, Telefon: 09367 2292.

Immer wieder kommt es beim Ablesen des Wasserzählers zu ver-
meintlich unerklärlich hohem Wasserverbrauch. Bei näherer Beob-
achtung unserer Mitarbeiter der Wasserversorgung stellt sich oft-
mals heraus, dass das Sicherheitsventil des Warmwasserspeichers 
undicht ist und Wasser über den Überlauftrichter unkontrolliert in die 
Kanalisation abläuft. Des Weiteren sind auch laufende bzw. defekte 
Toilettenspülungen ein Grund für großen Wasserverlust. 
In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie regelmäßig den Wasserzäh-
ler zu kontrollieren und die Zählerstände zu vergleichen und sich zu 
notieren.

Spätestens wenn man das erste Rattern von Rasenmähern vernimmt, 
weiß man – der Frühling ist da! Nicht alle freuen sich darüber, insbe-
sondere wenn die Geräte an Sonn- und Feiertagen knatternd Lärm 
verbreiten. Gemäß der Verordnung über die Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung sowie die zeitliche Beschrän-
kung ruhestörender Haus- und Gartenarbeiten dürfen ruhestörende 
Arbeiten zu folgenden Zeiten ausgeführt werden. 

Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten dürfen im Zeitraum vom 
01.04. - 30.09. nur von Montag bis Samstag zwischen 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr ausgeführt werden. 

Im Rahmen einer guten Nachbarschaft, bitten wir um die Einhaltung 
der genannten Zeiten. 

Design aus + für Höchberg

Kollektion h748 
für einen guten Zweck

Ein Einkauf, 
doppelte Wirkung:

Merch mit Herz!

 Info & Shop: h748.de

SOZIALES JAHR

LUST AUF EIN ?Der MARKT HÖCHBERG
sucht zum 1. September 2024

engagierte junge Menschen zur Mitarbeit im 
Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ)

freiwilliges

Kontakt bei Fragen und für weitere Infos:
Peter Bögelein, Kommunale Jugendarbeit, 
Tel. 0931 45279595, peter.boegelein@hoechberg.de

Markt Höchberg | Peter Bögelein | Hauptstr. 58 | 97204 Höchberg
oder per E-Mail (als pdf) an bewerbungen@hoechberg.de

Wenn du dich sozial engagieren möchtest,
Spaß und Interesse an der Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen hast sowie unbezahlbare Erfahrungen für 
deine Zukunft sammeln möchtest, 

dann bewirb dich bei uns:

SOZIALES JAHR

LUST AUF EIN ?Der MARKT HÖCHBERG
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engagierte junge Menschen zur Mitarbeit im 
Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ)

freiwilliges

Kontakt bei Fragen und für weitere Infos:
Peter Bögelein, Kommunale Jugendarbeit, 
Tel. 0931 45279595, peter.boegelein@hoechberg.de

Markt Höchberg | Peter Bögelein | Hauptstr. 58 | 97204 Höchberg
oder per E-Mail (als pdf) an bewerbungen@hoechberg.de

Wenn du dich sozial engagieren möchtest,
Spaß und Interesse an der Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen hast sowie unbezahlbare Erfahrungen für 
deine Zukunft sammeln möchtest, 

dann bewirb dich bei uns:
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Aus dem Rathaus

Die FZ Kolumne 
präsentiert

AWO 
Seniorentreff

Trentino darf 
man nicht 
vergessen!

Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

„Genau das, was wir brauchen“ 
kommentiert eine der Vorsitzenden 
die Idee, den Seniorentreff in der FZ 
Kolumne vorzustellen. Ich bin zu 
einem Treffen eingeladen und dort 
erwartet mich ein Raum mit geschätzt 
50 Leuten. Die Luft surrt und schwirrt 
vor geselligen Unterhaltungen und 
schneller als ich blinzeln 
kann, steht schon eine 
volle Tasse Kaffee und 
ein Stück Kuchen vor 
mir. „Alles selbst 
gebacken!“ Erzählt mir 
eine Frau stolz. Die Teilnehmer des 
Seniorentreffs organisieren alles selbst 
und teilen auch die Dienste 
abwechselnd ein. Mit ca. 200 
Mitgliedern und regelmäßig 50 
Leuten, die zu den Treffen auftauchen, 
herrscht hier ein reges Vereinsleben. 
Christina (Christl) sitzt neben mir und 
erzählt mir von tollen Ausflügen z.B. 

nach Wien, Wachau, Achensee und 
Wismar. Für den schönsten Ausflug 
kann sich keiner entscheiden, es 
waren so viele! „Trentino darf man 
nicht vergessen!“, meint Helmut. Die 
Truppe freut sich über die 
gemeinsame Zeit und plant immer 
weiter in die Zukunft. Sie organisieren 

regelmäßig Vorträge 
von Fachleuten zu 
Themen wie Osteo- 
porose, gesundem 
Essen oder Inkontinenz. 
Tagesfahrten machen 

sie 4-mal im Jahr und die Treffen sind 
eigentlich wöchentlich, momentan 
aber nur jede zweite Woche. An 
Teilnehmern oder guter Stimmung 
scheitert es jedenfalls nicht. Christl 
spricht zu der ganzen Gruppe und 
erzählt, was es Neues gibt. Der ganze 
Raum kommentiert ihre Worte immer 
wieder mit einem stimmungsvollen 

Oohh.. oder sie klatschen und lachen. 
Adolf hat Geburtstag, es wird gratuliert 
und alle stimmen ein, mit einem 
Ständchen. Als Christl vom Tod eines 
ihrer Mitglieder berichtet, wird es kurz 
still im Raum und es fließen ein paar 
wertschätzende Tränen. „Wir sind 
traurig aber es wird weitergemacht“. 
Danach schmeißen sie den Beamer 
an, zeigen Bilder vom letzten Ausflug. 
Ab jetzt läuft auch Musik. „Wann 
kommt denn der Artikel raus?“ Erst im 
Mai, momentan ist Januar. „Ja schön! 
Da sitzen wir draußen auf der Terrasse 
und dann wird noch ein bissl 
geschöppelt.“ - Sehr gerne, Christl. 

Der Seniorentreff findet immer
donnerstags im Haus der Vereine
ab 15:00 Uhr statt.
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Ein guter Abschluss: Das Freiwilligenzentrum zur Auflösung der KAB St. Norbert
Um sich für andere einzusetzen haben die Mitglieder der Katholi-
schen Arbeitnehmer-Bewegung immer an einem Strang gezogen. 
Vor 48 Jahren haben sich am Hexenbruch ein paar Freunde zusam-
mengefunden und beschlossen, mit einem Verein die Interessen von 
Arbeitnehmern und Arbeitnehmerinnen zu vertreten. Seitdem setzte 
sich die KAB St. Norbert für eine gute Gesellschaft, für die Interessen 
und die Teilhabe von Arbeitnehmern und Arbeitnehmerinnen ein. 
Beim Austausch mit den KABs aus den umliegenden Orten, hielten sie 
sich gegenseitig auf dem Laufenden über die neuesten Entwicklun-
gen in Sachen Arbeitnehmervertretung. 

„Es ging um die Menschen, die mit ihren Händen arbeiten“, erklärt 
Herr Fuchs, der lange Jahre der erste Vorstand des Vereins war. Über 
all die Zeit waren Herr und Frau Fuchs mit den anderen Mitgliedern 
auf vielen Festen in Höchberg präsent. Manch einer spricht heute 
noch vom besten Steckerlfisch auf dem Hexenbruchfest, den die Mit-
glieder der KAB mit Liebe gewürzt haben. Mit einer Fahne, auf der die 
St. Norbert Kirche abgebildet ist, waren Sie auf der Fronleichnams-
prozession, stellvertretend für Arbeitnehmer dabei. Wenn die KAB 
über den Verkauf von selbst gemachten Palmbuschen und Kränzen 
Geld gesammelt hat, wurden die Einnahmen immer an gemeinnützi-
ge Organisationen gespendet.

Die Mitglieder des KAB können stolz auf eine schöne Zeit, für eine 
gute Sache, zurückblicken.

Aus dem Rathaus

Mit der Auflösung eines Vereins bleiben oft viele erfüllende Erinne-
rungen an gute Zeiten. 

Wer sich bei Auflösung eines Vereins einen Artikel 
wünscht, schreibt gerne an:
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
oder meldet sich unter Tel. 015146315160
www.wirfürhöchberg.de

Spielzeugboxen für Spielplätze gespendet
Drei von Höchbergs Spielplätzen sind nun um 
eine Attraktion reicher, denn der SPD-Orts-
verein hat auf den Spielplätzen „Vogelnest“, 
„Bayernstraße Mitte“ und Martin-Wilhelm-
Straße robuste Boxen für Sandspielzeug 
aufstellen lassen und samt Inhalt gespendet. 
Echte „SpielSchatzTruhen“ eben. Leider ist 
die Truhe am Spielplatz Vogelnest noch ehe 
diese mit Sandspielsachen gefüllt werden 
konnte, bereits verschwunden – Entwender 
unbekannt.
 
„Unsere Idee dahinter ist, dass jedes Kind 
beim Spielplatzbesuch Sandspielzeug vorfin-
det und dieses ausleihen kann. So spart man 
sich den Aufwand diese mitzunehmen und 
hat eine andere, als die gewohnte Auswahl 
an Spielgeräten zu Hause und lernt nebenbei 
auch noch zu teilen.“, so Martin Benthe.

Gerne darf der Inhalt durch weitere Sand-
spielsachen ergänzt werden: wer also Spiel-
zeug hat, das er nicht mehr braucht und das 
noch gut erhalten ist, darf es gerne in eine 
der „SpielSchatzTruhen“ legen und damit an-
deren Kindern eine Freude bereiten. 

So macht Teilen im Sandkasten Spaß!

P.S. Die „entliehene“ Truhe vom Vogelnest 
darf gerne zurückgebracht werden!

Bürgermeister Alexander Knahn, 2. v. r. bedankt sich im Namen von Höchbergs Kindern für die tolle Spielplatz-

aufwertung beim Ortsverein der SPD, v. l. Vorsitzender Martin Benthe, Nicole Stichler sowie 3. Bürgermeister 

Bernhard Hupp. Foto: Daniela Hartlieb
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Aus dem Rathaus

Wichtiges Bindeglied zwischen Tradition und Moderne: Verdiente Feldgeschworene 
für jahrzehntelanges Engagement in Stadt und Landkreis Würzburg geehrt

Passt ein Amt auf Lebenszeit noch in unse-
re moderne und schnelllebige Zeit? Landrat 
Thomas Eberth fand bei der diesjährigen Eh-
rung verdienter Feldgeschworener aus Stadt 
und Landkreis Würzburg eine klare Antwort: 
„Ja, mehr denn je!“ Als „Wächter über die 
Grenzen“ und unparteiische Vermittler bei 
Grundstücksstreitigkeiten in ihren Gemein-
den seien die Siebener seit jeher aktive Frie-
densstifter und die Bewahrer von Wissen und 
Gerechtigkeit in der Gesellschaft über Gene-
rationen hinweg.

Mehr als 25.000 Feldgeschworene in Bayern 
seien der lebendige Beweis dafür, dass diese 
Werte eben nicht unwichtig geworden sind. 
Nach wie vor finden sich junge Menschen, 
die sich in das Geheimnis der Siebener ein-
weihen lassen und die jahrhundertealte 
Tradition der „Feldrichter“ und Heimatken-
ner zeitlebens weiterführen wollen, führte 
Eberth aus.

Zu Ehren langjähriger Feldgeschworener aus 
Stadt und Landkreis Würzburg hatte Land-
rat Thomas Eberth daher auch im Jahr 2024 
zu einem großen Festakt geladen. In der 
festlich geschmückten Hans-Böhm-Halle in 
Helmstadt würdigte Eberth das Schaffen von 
41 Menschen in 25, 40 oder gar 50 Jahren eh-
renamtlichen Engagements. Traditionell be-
gleitete auch der Landfrauenchor Würzburg 
unter der Leitung von Chorleiterin Karin Dürr 
die Feier.

Auch der Leiter des Amtes für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung (ADBV) in Würz-
burg sprach den Feldgeschworenen seinen 
Dank und Respekt aus. Oliver Treptau hat 
zum 1. Juni 2023 die Leitung von seinem Vor-
gänger Emil Fischer übernommen und war 
erstmals bei der Siebener-Ehrung in Stadt 
und Landkreis Würzburg dabei. Verabschie-
det wurde der stellvertretende ADBV-Leiter 
Herbert Schmidt. Er tritt am 1. Juni 2024 sei-
nen Ruhestand an.

Es schien passend, dass Siebener aus Stadt 
und Landkreis Würzburg in diesem Jahr in 
Helmstadt geehrt wurden, bemerkte der 
Gastgeber, Helmstadts zweiter Bürgermeis-
ter Matthias Haber, bei der Begrüßung der 
Ehrengäste. Die Marktgemeinde befinde 
sich aktuell in der Umsetzung einer Vielzahl 
von Projekten, darunter auch die Erschlie-
ßung des Baugebiets Messingheilfeld und 
des neuen Gewerbegebiets. Die Kenntnis der 
Siebener über die Gemarkungsgrenzen und 
die Hintergründe der Gemeindeentwicklung 
sind dabei „ein unentbehrlicher Bestandteil 

bei der Vermessung“, so der 2. Bürgermeis-
ter. Die ehrenamtlichen Feldgeschworenen 
befänden sich derzeit im Dauereinsatz. 

Als Sprecher für die drei Feldgeschworenen-
vereinigungen links des Mains, rechts des 
Mains und Ochsenfurt gab Siebener-Obmann 
Norbert Jesberger einen kurzen Überblick 
über die jahrhundertealte Geschichte der 
„Schiedsmänner“. Die ältesten Überlieferun-
gen reichen bis ins 8. Jahrhundert zurück. Mit 
der Weitergabe des Siebenergeheimnisses 
und der Traditionen des uralten Ehrenamts 
seien in all dieser Zeit stets auch zwei weite-
re grundlegende Eigenschaften übermittelt 
worden: Fingerspitzengefühl und Mensch-
lichkeit in schwierigen Situationen – Qualitä-
ten, die digitale Messtechniken weder heute 
noch in Zukunft ersetzen könnten. Und so 
schloss sich Norbert Jesberger der Einschät-
zung von Landrat Thomas Eberth an und be-
tonte: „Ja, wir brauchen euch nach wie vor.“

Die Geehrten:
Feldgeschworenenvereinigung rechts des 
Mains:
50 Jahre: Alfons Bauer (Prosselsheim)
40 Jahre: Stephan Huppmann (Würzburg/Hei-
dingsfeld)
25 Jahre: Lothar Alsheimer (Würzburg/Ober-
dürrbach), Matthias Heinrich (Kürnach), Otto 
Keupp (Würzburg/Oberdürrbach), Hubertus 
Schraud (Unterpleichfeld/Burggrumbach)

Für sein 50jähriges Engagement als Feldgeschworener wurde auch der Höchberger Edmund Genheimer in 

einem Festakt geehrt. Von links: Norbert Jesberger, Obmann Feldgeschworenenvereinigung links des Mains, 

Oliver Treptau, Leiter des Amtes für Digitalisierung (ADBV), Breitband und Vermessung Würzburg, Landrat 

Thomas Eberth, Gerd Düll, Leiter des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg, 

Jubilar Edmund Genheimer, Jürgen Eisentraut, Leiter des Amtes für Ländliche Entwicklung, Herbert Schmidt, 

stellvertretender Leiter des ADBV und Höchbergs 3. Bürgermeister Bernhard Hupp. Foto Christian Schuster

Feldgeschworenenvereinigung links des 
Mains:
50 Jahre: Otto Fuchs (Waldbüttelbrunn/Roß-
brunn), Edmund Genheimer (Höchberg)
40 Jahre: Gerd Hessenauer (Erlabrunn)
25 Jahre: Gerhard Holtröhr (Neubrunn), Klaus 
Josberger (Margetshöchheim), Martin Mark 
(Kirchheim), Kilian Rügamer (Hettstadt), Wer-
ner Ziegler (Kirchheim)

Feldgeschworenenvereinigung Ochsenfurt:
50 Jahre: Bernhard Pfeuffer (Frickenhausen 
am Main)
40 Jahre: Otmar Hilpert (Ochsenfurt), Josef 
Lurz (Giebelstadt), Johann Lutz (Riedenheim), 
Michael Mark (Riedenheim)
25 Jahre: Georg Dürr (Gaukönigshofen/
Wolkshausen), Christian Engert (Kirchheim), 
Bernhard Hofmann (Gaukönigshofen/Wolk-
shausen), Josef Kreußer (Gaukönigshofen/
Wolkshausen), Erhard Schneider (Ochsen-
furt/Goßmannsdorf), Gerhard Schneider 
(Ochsenfurt), Gerhard Seyboth (Winter-
hausen), Georg Sieber (Giebelstadt), Rainer 
Wießmann (Kirchheim, 26 Jahre)
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Aus dem Rathaus

Information für Unionsbürger aus anderen Mitgliedsstaaten – Europawahl am 09.06.2024 
Vom 06. bis 09. Juni 2024 findet in der Europäischen Union die zehn-
te Direktwahl des Europäischen Parlaments statt, in Deutschland am 
Sonntag, 09. Juni 2024.

Unionsbürger aus anderen Mitgliedstaaten, die in Deutschland woh-
nen, können entweder in ihrem Herkunfts-Mitgliedstaat oder in 
ihrem Wohnsitz-Mitgliedstaat Deutschland an der Europawahl teil-
nehmen. Jeder darf aber nur einmal wählen. Für die Wahlteilnahme 
in Deutschland müssen Sie sich in das Wählerverzeichnis Ihrer deut-
schen Wohnsitz-Gemeinde eintragen lassen. Sie erhalten dann auch 
in Zukunft automatisch hier Ihre Wahlbenachrichtigung für die künf-
tigen Europawahlen.

Für die Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen Sie im Rathaus 
ihres Wohnorts bis spätestens zum 19. Mai 2024 (Sonntag) einen An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. 
Den Antrag können Sie auch per Post an die Gemeinde senden. (Bitte 
beachten Sie die allgemeinen Öffnungszeiten und Postlaufzeiten!)

Das Formular und ein Merkblatt erhalten Sie unter www.bundes-
wahlleiter.de/europawahlen/2024/informationen-waehler/unions-
buerger.html. oder bei ihrer örtlichen Gemeindeverwaltung.

Weitere Informationen zur Wahlteilnahme erhalten Sie in allen 
Amtssprachen der EU unter www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-
germany.

Information for Union citizens from other member states
European Elections on 09th June , 
The 10th direct elections to the European Parliament are being held 
in the EU on 06th to 09th June 2024. In Germany, these elections will 
take place on Sunday, 09th June 2024.

Union citizens from other EU Member States who live in Germany 
may vote in either their home Member State or in Germany as their 
Member State of residence, but everyone may only vote once.
To vote in Germany, you must be registered in your place of resi-
dence in Germany. Once registered, you will automatically be noti-
fied of future European elections.

To register, you must apply at the town or city hall of your place of 
residence by Sunday,19th May 2024 at the latest. 
You may also register by mail to the municipality of your place of 
residence. (Please note the official opening hours and time needed 
for mail delivery!). 

For a registration form and information sheet, please visit www.
bundeswahlleiter.de/europawahlen/2024/informationen-waehler/
unionsbuerger.html. or your municipal administration.

You will find more information about voting in all the official EU 
languages at www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-germany

Da mit einem enormen Briefwahlaufkommen zu rechnen ist, 
möchten wir Ihnen einige Hinweise an die „Hand“ geben, wie 
Sie am schnellsten Ihren Wahlschein / Ihre Briefwahlunterlagen 
erhalten. 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie möglichst 
von einer persönlichen Antragstellung im Bürgerbüro abzusehen 
und vorrangig die Antragstellung im Internet oder die schriftliche 
Antragstellung zu nutzen. 
 
•	 Anforderung Wahlschein / Briefwahlunterlagen 
	 über das Internet (Bürgerserviceportal)  

Bitte fordern Sie Ihren Wahlschein / Ihre Briefwahlunterlagen 
einfach und bequem über das Bürgerserviceportal des Marktes 
Höchberg an. 
https://www.buergerservice-portal.de/bayern/hoechberg/
bsp_ewo_briefwahl/#/ (siehe QR-Code) oder unter www.
hoechberg.de -> Bürgerserviceportal -> Briefwahlantrag
DER LINK IST IN DER ZEIT VOM 06.05. BIS 05.06 UM 12:00 UHR 
FREIGESCHALTET. Sobald die Briefwahlunterlagen vorliegen, 
werden diese an Ihre Hauptwohn- oder an Ihre Wunschan-
schrift versandt. 
Oder Sie nutzen den personalisierten QR-Code, der sich auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte befindet für die bequeme 
Direktantragstellung.

 

•	 Schriftliche Antragstellung 
Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung, die bis 19.05.2024 
zugestellt wird, befindet sich der Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines mit Briefwahlunterlagen. 
Senden Sie uns den vollständig ausgefüllten und unterschrie-
benen Antrag mit der Post zu oder werfen diesen beim Markt 
Höchberg in den Hausbriefkasten. 

•	 Persönliche Antragstellung 
Möchten Sie die Wahlunterlagen persönlich abholen, bitten wir 
Sie, den Antrag (Rückseite der Wahlbenachrichtigung, siehe 
oben) bereits ausgefüllt und unterschrieben mitzubringen.
Eine zur Abholung bevollmächtigte Person kann maximal vier 
Wahlberechtigte vertreten. 

Bitte achten Sie bei Briefwahl darauf, dass Ihr Wahlbrief spätes-
tens am Wahltag, 09.06.2024 18:00 Uhr beim Markt Höchberg 
eingegangen sein muss. Berücksichtigen Sie hierbei ggf. erfor-
derliche Postlaufzeiten. 
 
Bekanntmachungen zur Wahl 
Die Wahlbekanntmachungen werden ortsüblich in den Amtstafeln 
ausgehängt und darüber hinaus im Internet veröffentlicht unter 
www.hoechberg.de. 

Verlegung Stimmbezirk 1 am Hexenbruch 
Der Stimmbezirk 1 am Hexenbruch wurde aus organisatorischen 
Gründen von der Mainlandhalle in den Pfarrsaal St. Norbert, See-
weg 27 verlegt. Der Stimmbezirk 1 ist barrierefrei. 
Ihr Bürgerbüro Höchberg

Europawahl am 09. Juni 2024 
Wichtige Hinweise zur Beantragung von Briefwahlunterlagen
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Aus dem Rathaus

Höchberg radelt erneut für ein gutes Klima!
Die Klima-Bündnis-Kampagne STADTRADELN geht in die nächste Runde

Seit 2008 treten Kommunalpolitiker und Bürger für mehr Klimaschutz 
und Radverkehr in die Pedale. Der Markt Höchberg ist vom 1. bis zum 
21. Mai wieder mit von der Partie. In diesem Zeitraum können alle, 
die in Höchberg leben, arbeiten, einem Verein angehören oder eine 
Schule besuchen, bei der Kampagne STADTRADELN des Klima-Bünd-
nis mitmachen und möglichst viele Radkilometer sammeln. Interes-
sierte können sich während des gesamten Aktionszeitraums noch 
unter www.hoechberg-radelt.de anmelden und näher informieren.

Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am Fahrradfahren 
und tolle Preise, aber vor allem darum, möglichst viele Menschen für 
das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und dadurch 
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.

Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissionen in 
Deutschland entstehen im Verkehr, sogar ein Viertel der CO2-Emissi-
onen des gesamten Verkehrs verursacht der Innerortsverkehr. Wenn 
circa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs Kilometer in den Innen-
städten mit dem Fahrrad statt mit dem Auto gefahren würden, ließen 
sich etwa 7,5 Millionen Tonnen CO2 vermeiden.

Attraktive Preise
Für alle aktiven Radlerinnen und Radler winken attraktive Gruppen- 
und Einzelauszeichnungen. Schulklassen werden in eigenen Katego-
rien prämiert. Gruppen können gemeinsam gesponserte Aktionen 
gewinnen. Die Preisverleihung findet am Samstag, 20. Juli im Rah-
men des Marktfestes statt.

Bürgermeister Alexander Knahn hofft auf eine rege Teilnahme aller 
Bürgerinnen und Bürger, und Interessierten beim STADTRADELN, um 
dadurch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr Radver-
kehrsförderung zu setzen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Linda Pfister, Tel. 0931 49707-29, linda.pfister@hoechberg.de

Das Radler-Team des Marktes Höchberg ist startklar und beim STADTRADELN 2024 

dabei – ihr auch?

 
Der MARKT HÖCHBERG nimmt Abschied

von

Wir trauern um ein sehr geschätztes Mitglied unserer Gemeinde.

Für seinen unermüdlichen musikalischen Einsatz, mit dem er bis zuletzt die 
verschiedendsten Veranstaltungen in Höchberg bereicherte, wurde Musikpro-
fessor Eberhard Buschmann erst Anfang dieses Jahres mit der Silbernen Ge-
meindeplakette ausgezeichnet. 

Eberhard Buschmann

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
auch im Namen des Marktgemeinderats

Höchberg, im April 2024

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden sein Andenken stets in Ehren 
bewahren.
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Entdecken Sie die Region auf bequeme 
Weise mit dem Wein&WiesenSprinter

Der Wein&WiesenSprinter ist kein gewöhnlicher Bus, sondern ein 
wahres Abenteuerfahrzeug für Familien und Ausflügler. Mit seinem 
einzigartigen Konzept bietet der APG-FreizeitBus nicht nur eine be-
queme Transportmöglichkeit für Sie und Ihre Fahrräder, sondern 
auch eine Vielzahl von Aktivitäten entlang der Strecke, die sowohl 
Kinder als auch Erwachsene begeistern.
Eine der hervorstechenden Eigenschaften des Wein&WiesenSprinter 
ist sein Fahrradanhänger, der es Fahrgästen ermöglicht, ihre ei-
genen Räder mitzunehmen und die Region auf zwei Rädern zu 
erkunden. Dank dieser praktischen Lösung können auch steilere 
Abschnitte der Strecke mühelos überwunden werden. So wird der 
Wein&WiesenSprinter nicht nur zum Transportmittel, sondern auch 
zum Ausgangspunkt für spannende Fahrradabenteuer entlang der 
malerischen Wege und Dörfer.
Der Wein&WiesenSprinter bietet eine umweltfreundliche Möglich-
keit, die Region zu erkunden. Mit modernen und geräumigen Fahr-
zeugen können Fahrgäste entspannt die Fahrt genießen und sich auf 
das konzentrieren, was wirklich zählt: das Erleben der Region und die 
gemeinsame Zeit mit der Familie und Freunden.
Entlang der Wein&WiesenSprinter-Strecke gibt es eine Fülle von Ak-
tivitäten, die Familien und Ausflügler begeistern. Besonders beliebt 
sind Ausflugsziele wie die Mainschleife bei Obereisenheim und die 
Urlausbregion bei Marktheidenfeld.
Die Wein&WiesenSprinter ist bis Anfang Oktober jedes Wochenende 
und feiertags unterwegs. Fahrpläne erhalten Sie bei der APG in der 
Juliuspromenade 40 – 44 in Würzburg. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.WeinundWiesenSprinter.de.

Familienfreundlich, schnell und flexibel: 
Der Freizeitbus mit Fahrradanhänger 
für grenzenlose Abenteuer direkt vor 
deiner Haustüre.

www.WeinundWiesenSprinter.de
Der Landkreis-Bus
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl (Ausnahmen möglich)
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

MAI

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

KABARET T - Chr i s toph  Maul  „Bes-
ser  a l s  se in  Ruf “ |  Sa, 04. Mai | 19:30 
Uhr | 22,50 € 
Christoph Maul ist seit vielen Jahren eine feste 
Größe in der deutschsprachigen Kabarettund 

Comedy Welt. Neben zahlreichen Auftritten in Süddeutschland und Österreich, 
ist und war er regelmäßig in diversen Fernsehsendungen zu sehen. Seine wö-
chentliche Kolumne auf Radio8 erfreut sich ebenfalls großer Beliebtheit. Be-
sonderes Markenzeichen des Programmes ist die hohe tagesaktuelle Gestaltung 
und das immer regionale Themen des jeweiligen Auftrittsortes mit auf die Büh-
ne gebracht werden. Die Themen haben eine Bandbreite wie das Leben selbst. 
Von Politik, regional bis global, gesellschaftlichen Dingen, dem Wahnsinn des 
Alltags und natürlich bis hin zu einer großen Portion Humor ist alles Erdenkli-
che mit dabei.

KONZERT - B lue  F r iday Jazz-
lounge  - V i c tor ia  Pohl  Tr io 
Fr, 03. Mai | 19:30 Uhr | 20 €
Die Musik der jungen Pianistin Victoria Pohl 
bewegt sich zwischen klassischer Klaviermusik 

und modernem Jazz im Jazztrioformat. Sie ist melancholisch, verspielt, expressiv, 
überraschend, immer vielschichtig und beleuchte die ganze Bandbreite des mo-
dernen Klaviertrio. Victoria Pohl studierte klassisches Klavier und Jazzklavier an 
der Musikhochschule Würzburg mit Masterabschluss und legte 2023 mit ihrem 
Trio ihr erstes Album „ Mr Hähny“ mit Eigenkompositionen vor.

KONZERT - E r i c  Rust  & The  Never 
S leeps  Band  |  Fr, 07. Juni | 19:30 Uhr 
| 17 € 
Dass diese beiden Songwriter Neil Young und 
Bob Dylan Ausnahmekünstler sind, die maß-

geblich die verschiedenen Musikstile weiterentwickelt haben, steht wohl außer 
Zweifel.
Eric Rust und Rob Rillon interpretieren die Songs dieser legendären SOngwriter 
Neil YOung und Bob Sylan meisterhaft und zudem haben sich hier auch zwei 
Musiker gefunden, die es erlebbar machen, wie diese Superstars der Rockge-
schichte im Nebeneinander klingen, Sowohl Eric Rust wie auch Rob Rillon leben 
auf der Bühne aus diesem Gefühl heraus und befassen sich seit langem in un-
terschiedlichen Projekten mit dem jeweiligen Werk.

KONZERT - S te fan  „Das  E i ch“ 
E i chner  . . . sp ie l t  Re inhard  Mey 
So, 05. Mai | 18 Uhr | 23 €

& JUNI

KONZERT - Double  One  „Old ies“ 
Sa, 08. Juni | 19:30 Uhr | 17 €

An diesem Abend steht wieder das Abschalten 
vom Alltag ganz im Vordergrund. Das Chillout 

Konzert ist ein neues, zeitgemäßes Konzertformat, das Musik, Atmosphäre, ent-
spanntes Beisammensein verbindet und Entschleunigung zum Motto macht. Die 
Top Musiker, die Felix Wiegand diesesmal gewinnen konnte, haben ihre Spo-
ren bei den Großen des deutschen Popgeschäfts verdient und es verspricht ein 
groovig-souliger, funkig-poppiger Jazz Abend der Extraklasse zu werden.
Das Programm besteht aus Klassikern und Perlen dieser Jazzrichtung (u.a. John 
Scofi eld, Vulfpeck, Billy Cobham) dazu Eigenkompositionen der Musiker.
Das Besondere : es dürfen wieder eigene Knabbereien und Canapes mitgebracht 
werden und die Musik läd zum Zuhören, Abdriften und Philosophieren ein und 
zaubert eine Sofaatmosphäre live auf die Konzertbühne. Einschlafen wird aber 
sicher keiner, denn neben den relaxed chilligen Sounds, wird es auch mal be-
herzt kernig und funky.

ie Kombination aus Gitarre, Drums, BluesHarp 
und Bass hat den Erfolg der beiden ausgemacht. 
Ihr Sound ist unverwechselbar , klar und trans-

parent , so wurde es von der Presse mehrmals schon beschrieben. Wie immer 
haben die beiden Musiker ein abwechslungsreiches Programm für das Publikum 
vorbereitet, zum Beispiel Oldie-Klassiker der 60er bis 90er Jahre, Songs von 
Beatles, Tom Petty, Rolling Stones, CCR, Neil Young, Pink Floyd und anderen. Das 
Repertoire beinhaltet mittlerweile über einhundertfünfzig Songs, und deshalb 
kommt es DoubleOne auf eine bunte, vielfältige Mischung in der Kulturscheune 
an.

Ein-
tritt
 frei

ab 
17:30 
Uhr

Altort Höchberg

Fête de lade la
musique

21.Juni

Afterwork - StraßenmusikfestSAVE
THE

DATE

KONZERT - Bavaschôro  - „baye-
r i s ch-bras i l i an i sche  Choromus ik“ 
So, 09. Juni | 19:30 Uhr | 17 € 
Choro (der ältere Bruder des Samba) mit bayeri-
schen Anklängen.

Vier Jungs zeigen, dass Brasilien nach Bayern gehört (oder auch Bayern nach 
Brasilien, wie sie 2019 in São Paulo, Curitiba und Chapecó bewiesen haben). Von 
verschiedenen Stilrichtungen kommend, sind die Musiker von der Virtuosität 
und guten Laune der Choro-Musik gefesselt. Und so ergibt sich eine Band mit 
extrem interessanten Ingredienzen. Traditionelle Choros mit bayerischen Klän-
gen: Bavaschôro ist ein Garant für Virtuosität, Vielfalt im Sound und Spaß beim 
Musik machen und hören.

KABARET T - F ranz i ska  Wanninger  „Für  mich  so l l ‘s  ro te 
Rosen  hageln“ |  Sa, 29. Juni | 19:30 Uhr | 22,50 €

KINDERKONZERT - The  Twio l ins  „Hur ra , w i r  sp ie len  e in 
Konzer t“ |  So, 30. Juni | 15 Uhr | ab 4 Jahren
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Es erwartet Sie eine breite Palette modernster Haustechnik und Super-Messe-Angebote!

Margetshöchheimer Straße 93 • 97299 Zell • Tel. 0931 /46871-0 • Fax 0931/468
www.weber-hs.de • mail@weber-hs.de

71-50

Es erwartet Sie eine breite Palette modernster Haustechnik und Super-Messe-Angebote!

•  Brennstoffzelle

Margetshöchheimer Straße 93 • 97299 Zell • Tel. 0931 /46871-0 • Fax 0931/468
www.weber-hs.de • mail@weber-hs.de

71-50

EINLADUNG

 

Grenzenlose Behaglichkeit
seit 3 Generationen - Spitze in Bad und Wärme

EINLADUNG
Hausmesse am 04. / 05. Mai 2024
Von 10.00 – 18.00 Uhr
 

Grenzenlose Behaglichkeit
seit 3 Generationen - Spitze in Bad und Wärme

• Professionelle Planung & Beratung

• Heizung für Alt- & Neubau

• Wand- & Fußbodenheizung
• Hygienische Flächenkühlung

• Modernste Regelungstechnik

• Holz- & Pelletkessel

• Solarthermie-Anlagen
• Wärmepumpensysteme

• Blockheizkraftwerk
• Brennstoffzellen

• Hallenheizung

• Regenwassernutzung

• Bad 3D Planung

• Badkomplettsanierung

• Badeinrichtungen

• Hydropool - Jacuzzi
• Physiotherm Infrarotkabine
• Wartungs- und Reparaturarbeiten 

• Gas- & Wasserinstallation

• Professionelle Planung & Beratung

• Heizung für Alt- & Neubau

• Wand- & Fußbodenheizung
• Hygienische Flächenkühlung

• Modernste Regelungstechnik

• Holz- & Pelletkessel

• Solarthermie-Anlagen
• Wärmepumpensysteme

• Blockheizkraftwerk
• Brennstoffzellen

• Hallenheizung

• Regenwassernutzung

• Bad 3D Planung

• Badkomplettsanierung

• Badeinrichtungen

• Hydropool - Jacuzzi
• Physiotherm Infrarotkabine
• Wartungs- und Reparaturarbeiten 

• Gas- & Wasserinstallation
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Gemeindejugendarbeit: Rückblick auf das Osterferienprogramm

Bock mitzubestimmen?

Taschengelderhöhung! Jetzt!

Schön war’s!
Super ist es gelaufen – das Osterferienprogramm der Kommunalen 
Jugend-und Familienarbeit! 236 Kinder und Jugendliche haben an ins-
gesamt 17 unterschiedlichen Kurs- und Aktionsangeboten teilgenom-
men. Von Töpfern über Zaubern und Carrera-Cup bis Bouldern und 
Inlinerkurs war wieder einmal alles dabei. Spaß hat es gemacht. Lan-
geweile hatte somit in den Osterferien nicht die geringste Chance.
Die nächsten Ferien kommen bestimmt! 
Impressionen vom Osterferienprogramm:

Carrera-Cup im Juz mit Sieger Felix Kalus

Laura Ditterich – Siegerin beim Inliner-Limbo Schöne Töpferwerkstücke Bouldern macht Spaß

Nur noch wenige Plätze frei für das Pfingstferienprogramm.
Mo.20. Mai	 Minigolf, 14:00 - 16:00 Uhr, 8 - 14 Jahr, 3 €
Mi.22. Mai	 Keramikmalerei, 13:00 - 15:00 Uhr, 8 - 16 Jahre, 15 €
Do.23. Mai	 Boule 11:30 - 16:30 Uhr, 8 - 14 Jahre, 3 €
Do.23. Mai	 Kinderschminken, 11:00 - 15:00 Uhr, ab 8 Jahre, 5 €
Sa. 25. Mai	 Segelflugtag, 9:00 - 19:00 Uhr, ab 14 Jahre, 40 €
Do. 01. August  Hula-Hoop, 12:00 - 14:30 Uhr, 9 - 16 Jahre, 8 €
Anmeldungen bitte möglichst bald an: 
peter.boegelein@hoechberg.de – Info: 0176 219 392 55

Der Jugendbeirat Höchberg ist offen für
Jugendliche, die mitreden wollen.

Jugendbeirat – Klingt spießiger als es ist.
Wir treffen uns in gemütlicher Runde, um 
Höchberg ein bisschen zu verändern, zu er-
gänzen und vor allem, um Höchberg span-
nender für Jugendliche zu machen. Wir 
kümmern uns um Reisen ins Ausland, Orte 
zum Feiern und entspannte Aktionen wie 
Kleidertausch und Grillfeste. Wir treffen uns, 
um gemeinsam an Großem zu arbeiten und 
mehr zu schaffen als alleine. Wir mischen uns 
auch in Themen ein, die Erwachsene schein-
bar nicht klären können. Wir gestalten Höch-
berg für uns und andere, denn wir sind die 
Zukunft. 

Jeder im Alter zwischen 12 und 25 kann ger-
ne dazukommen. Die Treffen veröffentli-
chen wir auf Instagram. Wenn du eine Idee 
hast, was in Höchberg noch fehlt, dann mel-
de dich. 

freiwilligenzentrum@hoechberg.de
#Jugendbeirathöchberg

Du bist zum Monatsende meistens „völlig abgebrannt“? Die letzte Taschengelderhöhung ist 
viel zu niedrig ausgefallen oder ist schon 5 Jahre her? Dir kann geholfen werden!
Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises bietet an zwei Tagen der kommenden Som-
merferien mehreren Jugendlichen die Möglichkeit, sich das eigene Taschengeld durch enga-
gierte Mithilfe als Auf- und Abbauhelfer beim „Circus Wirbelwind“ (Circus-Camp in Höchberg) 
aufzubessern.
Montag, 19.08.2024 / 09:00 Uhr / Ferienspielplatzwiese / 2 - 3 Stunden Einsatz / 45,00 €
Sonntag, 01.09.2024 / 10:00 Uhr / Ferienspielplatzwiese / ca. 2 Stunden Einsatz / 45,00 €
Aufgabe: Auf- und Abbau von Kinderzelten des Circus-Camps.
Die Mithilfe ist ab 16 Jahren möglich. Es ist auch möglich, nur an einem der beiden Tage zu 
helfen.
Interessierte melden sich ab sofort unter: jahresprogramm@lra-wue.bayern.de
Weitere Infos auch bei: Familienarbeit Höchberg – Peter Bögelein – 0176 219 392 55
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Neues vom Freundeskreis der Bibliothek: Sonntagsöffnung – Leseförderung – Ausblick
Sonntagsöffnung
An vier Sonntagen (Januar bis April) öffneten die Freundeskreismit-
glieder die Bibliothek und boten so den Besucherinnen und Besu-
chern auch im Winter 2024 die Gelegenheit zum entspannten Stöbern 
und Ausleihen. Ein Angebot, das – wetterabhängig – gerne genutzt 
wurde und im Herbst, mit Beginn der kühleren Jahreszeit, zumindest 
einmal im Oktober zum Tag der Bibliotheken mit einem großen Fami-
liensonntag wieder aufgelegt werden soll.
Im Rahmen der Sonntagsöffnung am 28. April anlässlich der Klima-
Aktionswoche konnte der Freundeskreis einige Vorlesegeschichten 
anbieten – ganz nach dem Motto „Ich schenk dir eine Geschichte“ 
zum Welttag des Buches.

Lesung mit Stephan Knösel 
Leseförderung ist dem Verein ein Herzensanliegen und so hat der 
Freundeskreis gerne zwei Lesungen des Jugendbuch-Autors Stephan 
Knösel finanziell unterstützt. Stephan Knösel schreibt nicht nur tolle 
Kinder- und Jugendbücher, sondern er ist auch freiberuflicher Dreh-
buchautor für den Bayerischen Rundfunk und konnte mit einer sehr 
gelungenen Interessentenansprache punkten. 80 Schülerinnen und 
Schüler der Höchberger Mittelschule und der Rupert-Eggenberger-
Schule lauschten der lustigen und damit ausgesprochen kurzweiligen 
Lesung von „Ausgerappt“. 

Ausblick
In der Vorstandssitzung im März wurden zukünftige Aktionen ange-
dacht – etwa ein großer Familiensonntag im Oktober, die finanzielle 
Bezuschussung einer Lesung für Erwachsene, oder eine Bibliotheks-
nacht im Frühjahr 2025. 

Neue Mitglieder sind dem Freundeskreis jederzeit herzlich willkom-
men. Wer die ideelle und finanzielle Förderung der Höchberger Bib-
liothek begleiten und unterstützen möchte, meldet sich gerne direkt 
in der Bibliothek oder beim Vorsitzenden des Freundeskreises Herrn 
Martin Benthe, Bamberger Weg 4a, 97204 Höchberg. 
Katja Kraus

Wer ist das familienfreundlichste Unternehmen Bayerns? – Bewerbungsphase Wettbewerb
Ob flexible Arbeitszeitmodelle, Unterstützung bei der Kinderbetreu-
ung oder in Pflegesituationen – immer mehr Unternehmen setzen 
auf eine familienfreundliche Unternehmenskultur und bieten fami-
lienfreundliche Maßnahmen an. Denn sie wissen: Eine familienbe-
wusste Personalpolitik ist zu einem entscheidenden Erfolgsfaktor 
geworden. Sie rechnet sich für Unternehmen, gerade auch aus be-
triebswirtschaftlicher Sicht.

Der Unternehmenswettbewerb „Erfolgreich.Familienfreundlich“ 
würdigt dieses Engagement und zeichnet die 20 familienfreundlichs-
ten Unternehmen Bayerns aus. Bis zu fünf Unternehmen erhalten 
Sonderpreise für besonders originelle familienfreundliche Ansätze, 
die sich nicht ohne Weiteres als Muster für andere Unternehmen eig-
nen. 

Teilnehmen können kleine, mittlere und große Unternehmen mit 
Gewinnerzielungsabsicht und mit Sitz bzw. Betriebsstätte in Bayern. 
Egal ob Handwerksbetrieb oder Software-Firma – jeder hat die glei-
che Chance auf einen Gewinn.

Der Wettbewerb wird vom Bayerischen Staatsministerium für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie gemeinsam mit dem Baye-
rischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales etwa alle 
zwei Jahre durchgeführt. Er ist eine Initiative im Rahmen des Famili-
enpaktes Bayern und findet bereits zum fünften Mal statt. 

Die Bewerbungsphase startet am 2. Mai und endet am 31. Juli 2024.

Eine Anmeldung zum Wettbewerb ist bereits vor dem offiziellen Be-
werbungsstart möglich. Die Preisverleihung und Ehrung der Gewin-
ner ist für Juni 2025 in München geplant.

Weitere Informationen finden Sie auf der Wettbewerbsseite www.
erfolgreich-familienfreundlich.bayern. Telefonische Auskunft erteilt 
das Wettbewerbsbüro pme Familienservice GmbH, Tel. 089 544794-
1004.
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren
Beratung und Hilfestellung durch 
unsere Digitallotsen von den „In-
ternetsenioren für Senioren e.V.“ zu 
Fragen rund um Geräte und eMedien. 
Einfach vorbeikommen!

Do, 16.05. I 15.30 - 16.30 Uhr
„Bücherzwerge“
Lesen - Spielen - Basteln

Im wechselnden Angebot gibt es mal 
ein Bilderbuchkino, ein Kamishibai 
oder wir lesen ein besonders schönes 
Buch. Danach bleibt noch Zeit für eine 
kleine Bastelei oder zum gemeinsa-
men Singen und Spielen. Für Kinder 
von 2 – 3 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen. Mit Anmeldung.

Events4Kids Events für Erwachsene

Das „Waldsofa Spezial“
Mi, 15.05. I 15.30 - 17 Uhr
„Wunderwelt Wald“
Im Wald gibt es einfach immer etwas zu entdecken, mal über 
– mal unter der Erde. Kommt mit zur interaktiven Waldführung 
mit Monia Zecca! Dauer 1 ½ Stunden; für Kinder von 6 - 8 
Jahre, Treffpunkt: Seckertswiese | Anmeldung erforderlich

Themenwochen vom 23.05. bis 08.06.Themenwochen vom 23.05. bis 08.06.
„In guter Verfassung? – 75 Jahre Grundgesetz“

Ausstellung, Quiz, „Gelbe Bank – Das ist ein wichti-
ges Recht für mich“ und Medientisch

Am 23. Mai 1949 wurde das 
Grundgesetz verkündet, einen Tag 
später trat es in Kraft. Nun gilt es 
schon seit 75 Jahren, dabei war es 
einmal als Provisorium gedacht. In 
einer kleinen Ausstellung erfahren 
Sie Interessantes zu unserer Verfas-
sung, können Ihr Wissen bei einem 
Quiz testen und das für Sie wich-
tigste Gesetz formulieren.
für Kids ab 12 und Erwachsene!

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS
Kinder ab 8 Monaten sind in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bilderbücher 
anschauen, Reimen, Singen und Spielen im 
Bücherbahnhof herzlich eingeladen.
Einfach vorbeikommen!

Escape Room Bibliothek
Fr, 25.05. I 15 Uhr
recherchieren – rätseln - kombinieren
Danijel Katic lädt euch zu einem interaktiven Rätsel der anderen 
Art ein. Dabei durchsucht und kombiniert ihr die unterschied-
lichsten Dinge in der Bibliothek miteinander und verfolgt dabei 
das Ziel, aus der verschlossenen Bibliothek zu entkommen oder 
das verschwundene Buch zu finden… Lasst euch überraschen!
Für Kids ab 12, mit Anmeldung

+++ Vorschau JUNI ++++++ Vorschau JUNI +++

Mi, 12.06. I 19.30 Uhr
Vortrag von Martina Mirus
„... weil sterben auch leben ist.“  
Jede und Jeder von uns kann unverhofft in die Rolle der Ster-
bebegleitung kommen. Was ist da zu beachten? Was macht 
Hospizbegleitung aus? 
Ein informativer Abend mit Martina Mirus, Hospizbegleiterin 
und Begründerin der Malteser Hospizarbeit in Würzburg.
Eintritt frei |  Anmeldung erforderlich
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Aus Schulen & Kindergärten

Ev. Kinderhaus St. Matthäus | | Österliches Büfett

Haus für Kinder Mariä Geburt | Schukis besuchen die Bereitschaftspolizei
Im Rahmen des Osterferienprogramms be-
suchten die Erst- und Zweitklässler der Schul-
kindbetreuung am 3. April die Bereitschafts-
polizei Würzburg. Ralph Küttenbaum, ein 
ehemaliger Kita-Vater, führte uns durch das 
Gelände des Ausbildungszentrums in der Zel-
lerau und erklärte uns allerlei Wissenswertes 
über die vielfältigen Aufgaben eines Polizis-
ten/einer Polizistin. Neben dem Wissen über 
viele Gesetzestexte muss ein Auszubildender 
auch noch ganz schön sportlich sein und gut 
kommunizieren können.
Nach einem kurzen Lehrfilm bestaunten wir 

Herr Küttenbaum erklärt den Kindern was ein Polizist 

oder eine Polizistin so alles können muss.

Gruppenfoto der Schukis mit ihren Erzieherinnen Gabi und Angelika und Herrn Küttenbaum

Kurz vor Ostern war der Osterhase bereits im 
Kinderhaus St. Matthäus zu Besuch und hat 
für die Kinder Osternester versteckt, die die 
Kinder mit Begeisterung gesucht haben. Im 
Anschluss ließen sich die Kinder das von den 
Eltern mitgebrachte Osterbüfett schmecken.  

Vom 08. bis 10. April waren die Wildpferde 
bei der Vorschulfreizeit am Volkersberg. Am 
Bahnhof haben sich die Vorschulkinder von 
den Eltern verabschiedet und dann fuhren sie 
zusammen mit ihren Erzieherinnen mit dem 
Zug. Es folgten spannende Tage voller Action 
und Abenteuer. 
Vom 08. bis 19. April wurden alle Spielzeu-
ge im Kinderhaus in den Urlaub geschickt. 
In der spielzeugfreien Zeit werden andere 
Spielmöglichkeiten gesucht. Da werden bei-
spielsweise aus Tischen und Tüchern Höhlen, 
Schiffe oder Schlösser. 

Die Kindergartenkinder des Kinderhauses 
freuen sich schon auf die bevorstehenden 
Waldwochen. Vom 22. April bis 17. Mai wer-
den wieder bei hoffentlich sonnigem Wetter 
Wald und Wiese erforscht und erkundet.

unsere Fingerabdrücke und bewiesen un-
ser Wissen bei einem Quiz. Danach durften 
wir noch ausprobieren, wie es sich so an-
fühlt, wenn sich die Zellentür eines Übungs-
haftraums hinter uns schließt.
Ausgestattet mit Bastelmaterialien und ei-
nem Kinder-Polizeiausweis verabschiedeten 
wir uns von Ralph genau in dem Moment, als 
viele Polizeibusse zu einem Einsatz ausrück-
ten.
Wir sagen DANKE für diesen spannenden 
Vormittag!
Die Schukis mit Gabi und Angelika

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 
VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de
Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 
FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 
bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 
Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
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Tagesgericht 10 € Donnerstag bis Samstag
Radlermaß 6 € für Wanderer und Radfahrer  
Frühschoppen und Langschläferfrühstück  

jeden 1. Sonntag im Monat ab 10 Uhr 
bbiittttee  rreesseerrviieerreenn

Sonntage: 5.5./2.6./7.7./4.8./1.9.24 usw.

Neu: Wir grillen im Garten! 
E-Mail: fraenkischer-garten@gmx.de

if Tel.: 0171 73 71 980

Geöffnet: Donnerstag - Samstag  ab 15  Uhr  
Sonntag ab 12 Uhr und an allen Feiertagen!

Eisingen, Hauptstraße 4 
Bushaltestelle Herrlesgraben direkt am Haus 

Einen Termin zur Probestunde und zum Kennenlernen
können Sie jederzeit mit uns vereinbaren.

Violine (ab 4 Jahre), Cello, Bratsche, Klavier, Gitarre (ab 5 Jahre), 
E- Gitarre, Bass, Gesang und Stimmbildung, Querflöte,

Blockflöte im Ensemble für Senioren!

Ausschließlich mit ausgebildeten Fachkräften,
individuell, professionell und kindgerecht!individuell, professionell und kindgerecht!

Möchtest Du Spaß haben am
Musik machen?

Bei uns lernst Du es!

Die Musikschule mit Herz und Verstand
August-Wörner-Str. 3, Hettstadt

 Tel.: 0931-35 90 50 89        E-mail: info@orphee-musik.de
www.orphee-musikakademie.de
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TAG

1 2 .  M A I  

8 -  1 1  U H R  
V E R K A U F  &

A B H O L U N G E N  B E S T E L L U N G E N

G A E R T N E R E I H U P P - S H O P . D E  
O D E R  

0 9 3 1 / 4 0 7 1 4 0

2 0  €

+49 151 22387665

münch-maschinenverleih.de

Tag der
offenen Tür
auf dem Gelände der
PROFIROLL Schuricht GmbH 
Oberdürrbacher Str. 4, Veitshöchheim

Samstag 11.5. und 
Sonntag 12.5.2024 
jeweils 10 bis 17 Uhr.
An beiden Tagen Spiel und Spaß für Jung und Alt.

www.profiroll.net

Fokus auf Nachhaltigkeit.
Drei starke Partner sind diesmal dabei: Die fahrradPROFIS 
Würzburg helfen Ihnen beim Umstieg aufs Fahrrad. 
Hochwertige Produkte aus eigenem Anbau bietet Silvias 
Hofladen bei der Gärtnerei Klinger Veitshöchheim. 
Im Zukunftshaus Würzburg können Sie nachhaltige 
Produkte kaufen, viele Dinge mieten, Ungenutztes in 
einen Tauschkreislauf bringen und defekte Elektrogeräte 
reparieren lassen. Für den Tauschraum: Bringen Sie ein 
Sommerkleidungsstück mit.

Dazu von uns: Eine Fülle an Informationen zu Sonnen- und 
Insektenschutz, auch unter Aspekten der Nachhaltigkeit. 

Für Ihr leibliches Wohl wird wie immer bestens gesorgt! 

fahrrad
BERATUNG | VERKAUF | REPARATUR | WÜRZBURG

LONG | CMYK

Klangmassage oder geführte Klangmeditation
Hand- und Fußreflexzonen Wellnessmassage

Info/Anmeldung unter 
Tel. 0157 349 239 74
www.christine-kampfmann-klangmassage.de

Am 12. Mai 
ist Muttertag – 
Gutscheine sind 

ein schönes Geschenk!



25

Höchberger Schwimmverein | Lange Schwimmbadnacht in Külsheim

Aus den Vereinen

Schon zum 14. Mal fand Mitte März im Hallenbad Külsheim eine lange 
Schwimmbadnacht statt. Der Förderverein des Schwimmbads rich-
tet diese regelmäßig zum Erhalt des Hallenbades aus. Die Teilnehmer 
haben dabei fünf Stunden Zeit und schwimmen so viele Bahnen wie 
möglich, pro geschwommene 25m-Bahn werden 50 Cent von Spon-
soren gezahlt. 

377 Teilnehmer waren in diesem Jahr dabei und sorgten mit über 
15.000 Bahnen für ein Rekordergebnis. Mit bei diesem tollen Event 
dabei waren auch Julia Raum und Noah Mehling vom Höchberger 
Schwimmverein. Beide Sportler trainieren regelmäßig im Höchber-
ger Mainlandbad und sind daher fit im Ausdauerschwimmen. 

Die 15-jährige Julia Raum schwamm 376 Bahnen, Noah Mehling von 
der Herren Mannschaft des Schwimmvereins konnte 395 Bahnen er-
zielen. Beide kamen damit jeweils auf über 9 Kilometer Schwimm-
strecke und konnten somit einen Betrag von insgesamt 385,50 € zum 
Erhalt des Külsheimer Schwimmbades beisteuern. 
Text: Annina Bergner

Julia Raum und Noah Mehling vom Höchberger Schwimmverein schwammen zu-

sammen rund 770 Bahnen bei der langen Külsheimer Schwimmnacht.

Verein für ambulante Krankenpflege 
Termine „tragbar“

Dancing Crows Höchberg | Mitgliederversammlung

SPD OV 60plus | Wanderung

Geflügelzüchterverein | Monatsversammlungen

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Früh-
jahrs- und Sommerkleidung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stü-
cke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: 
Freitag, 3. Mai, 16:30 - 18:30 Uhr, Samstag 4. Mai, 9:00 - 14:00 Uhr
Freitag, 7. Juni, 16:30 , 18:30 Uhr, um 17 Uhr Modenschau – Eintritt frei
Samstag 8. Juni, 9:00 - 14:00Uhr, um 11 Uhr Modenschau – Eintritt frei
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithil-
fe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am  Sams-
tag, 25. Mai, um 19 Uhr in die Schulturnhalle der Ernst-Keil-Schule 
Höchberg, Martin-Wilhelm-Straße. Die außerordentliche Mitglie-
derversammlung wird einberufen, da eine Satzungsänderung ange-
strebt wird. Daher ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Aussprache/Erklärung und Änderung der Satzung
3. Anträge/Verschiedenes
Wünsche und Anträge können bis 8 Tage vor Beginn der Jahreshaupt-
versammlung beim 1. oder 2. Vorsitzenden abgegeben werden.
Die gesamte Vorstandschaft lädt zu dieser Versammlung recht herz-
lich ein.

Liebe Wanderfreunde von SPD 60plus, die nächste Wanderung ist am
Dienstag, 21. Mai. Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Waldsportplatz 
Höchberg. Von dort aus laufen wir nach Waldbüttelbrunn. Unseren 
Schlusshock machen wir in der Gaststätte Libero53 , August Bebel Str. 
53 ab 15:00 Uhr. zum Schlusshock. Gäste sind wie immer willkommen.
Wolfgang Knorr, Vorsitzender SPD 60plus

Freitag, 3. Mai, Monatsversammlung um 20:00 Uhr
Freitag, 7. Juni, Monatsversammlung um 20:00 Uhr 
Freitag, 5. Juli, Monatsversammlung um 20:00 Uhr 
Im August keine Monatsversammlung 
Freitag, 6. September, Monatsversammlung um 20:00 Uhr
Freitag, 4. Oktober, Monatsversammlung um 20:00 Uhr im 
Im November  keine Monatsversammlung 
Freitag, 6. Dezember, Monatsversammlung um 20:00 Uhr 
… im Vereinsheim Heidelberger Straße 14. 
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   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

Freut euch aufs Draußen genießen:
Dienstag, 30. April: Nei – in den Mai!
Ab ca. 18 Uhr spielen „die Mozarts“ 

Mittwoch, 1. Mai – Tag der Arbeit:
mit Live-Musik ab 14 Uhr für Sie geöffnet
Radfahrer & Wanderer herzlich willkommen

Donnerstag, 9. Mai – Christi Himmelfahrt
Ab 10 Uhr freuen wir uns alle Väter oder Ab 10 Uhr freuen wir uns alle Väter oder 
die, die es einmal werden wollen, zum 
Weißwurst-Frühstück begrüßen zu dürfen

Weitere Infos finden Sie 
auf unserer Homepage unter 

www.3Hasenstab.de

Alfred Spohr
Hauptstr. 29 • 97204 Höchberg

Mobil: 0173 322 24 95

Wir räumen ALLES!!!
Umzüge Würzburg

www.umzüge-würzburg.de

Tel. 09 31 - 9 91 56 80

Ob Umzug, Haushaltsau�ösung, 
Wohnungsau�ösung oder  
Entrümpelung – wir sind Ihr 
Umzugsunternehmen aus Würzburg

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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Aus den Vereinen

AWO Höchberg | Vortrag: Hausnotruf kann Leben retten
Im wiederholten Anlauf hat es geklappt. Herr Michael Hepp vom ASB 
(Arbeiter-Samariter-Bund) referierte über das Thema: Hausnotruf 
kann Leben retten. Dieses Thema betrifft überwiegend  Alleinste-
hende. Es gibt drei Notrufdienste zur Auswahl:
a) Das Hausnotrufgerät ist ein Gerät mit Handsender für sofortige 
Vermittlung der benötigten Hilfe. Es ist 24 Stunden in Rufbereitschaft. 
Wenn jeden Morgen auf die gelbe Taste des Gerätes gedrückt wird, 
ist alles klar, wenn nicht, wird vom ASB angerufen. Die Reichweite 
des Gerätes beträgt 150 Meter im Umkreis der Wohnung. In Würzburg 
gibt es 6000 Notrufgeräte von ASB.
b) ASB Notrufdienst Premium. Alle Leistungen wie bei a) beschrieben. 
Der häusliche Einsatzdienst fährt auf Anforderung zum Teilnehmer 
und leistet die notwendigen Hilfen. Die Wohnungsschlüssel werden 
auf Wunsch beim ASB sicher hinterlegt.
c) ASB Notrufdienst mobil. Alle Leistungen von a) und b). Positions-
bestimmung ist jederzeit möglich. Das Gerät hat drei Teile. Ein Teil 
ist der für den Mobilnotruf, der natürlich beim Wandern u.s.w. dabei 
sein muss. Bei dem Mobilnotruf ist der Benutzer in ganz Deutschland 
erreichbar. Dieses Teil des Notrufes muss alle 2 Tage aufgeladen wer-
den. Bei Reisen Station oder Ladegerät mitnehmen.
Zusammenfassend ist zu sagen, bei Alarm veranlasst  die Notrufzen-
trale die erforderlichen Maßnahmen. Es werden bei Bedarf der Arzt, 
die Polizei  oder die Feuerwehr alarmiert. Auch Angehörige, Pflege-
dienste oder Nachbarn können auf Wunsch benachrichtigt werden.
Nachdem Herr Hepp alle von den Senioren gestellten Fragen beant-
wortet hat, bedankte sich das Vorstandsmitglied Gebhard Angele im 
Namen der AWO Höchberg für das gelungene Referat mit einer Fla-
sche Frankenwein.
Auch ein großer Dank von den Senioren geht an Werner Scheiner, er 
ergänzt das Essen unserer Küche ab und zu einmal mit guten Essen.
Schriftführer Walter Reuß

Gärtnernachwuchs im Bürgergarten 
Der Bürgergarten am Partnerschaftsplatz startet in die zweite Gar-
tensaison! Die Gruppe der Gärtner und Gärtnerinnen freut sich dabei 
insbesondere über ihren neuen Nachwuchs: Die Kinder der Vorschul-
gruppe "Wildpferde" aus dem Kinderhaus St. Matthäus übernehmen 
in diesem Jahr die Planung und Pflege eines der Beete. Mitte April 
fand ein erstes Kennenlerntreffen im Bürgergarten am Partner-
schaftsplatz statt. Die Kinder probierten die vielen interessanten 
Tee- und Küchenkräuter aus den Pflanzkübeln am Partnerschafts-
platz, wobei sie das ein oder andere bereits von zu Hause kannten. 
Auch im Bürgergarten selbst gab es schon einiges zu entdecken: die 
ersten Erbsen- und Knoblauchpflanzen spitzten bereits aus der Erde.
Außerdem erfuhren die Kinder etwas zu der eigens für Wildbienen 
und Insekten angelegten Fläche, die es besonders zu schützen gilt, 
sowie natürlich alles Wissenswerte über die Einteilung und Ausstat-
tung der Gartenfläche. Die vielen blühenden Erdbeerpflanzen und 
Beerensträucher in den Randbereichen des Gartens stimmten alle 
Kinder voller Vorfreude auf die Ernte- bzw. Naschzeit.
Doch zuvor ist Gartenarbeit und etwas Geduld angesagt. Was die 
Kindergartenkinder auf ihrem Beet sähen oder pflanzen, dürfen sie 
selbst entscheiden! Unterstützt werden Sie dabei in erster Linie von 
ihren Erzieherinnen und natürlich aus der Bürgergartengruppe. Auch 
die Krippenkinder werden das ein oder andere Pflänzchen beisteu-
ern.
Wir wünschen den Kindern viel Spaß und großartige, erfolgreiche 
Gartenerlebnisse!

Die Kinder der Vorschulgruppe "Wildpferde" aus dem Kinderhaus St. Matthäus zu 

Besuch im Bürgergarten am Partnerschaftsplatz. (Foto: Monia Zecca)

AWO Termine:
23. Mai: Mutter- und Vatertagsausflug zur Dorfgemeinschaft Hohen-
roth, mit Führung und Kaffee
06. Juni: Vortrag über Demenz mit Frau Dr. Tatschner, Chefin der 
AWO Reha Klinik
01. August: Halbjahresabschluss mit Grillfest

Wer auch Interesse an der Mitgestaltung und/oder Ideen und Vor-
schläge für weitere Aktionen oder Flächen in Höchberg hat, darf sich 
gerne per E-Mail unter buergergarten@hoechberg.org melden. Ter-
mine für Treffen und Veranstaltungen der Bürgergartengruppe kön-
nen gerne auch unter https://www.instagram.com/buega_hoech-
berg/ oder als Aushang am Partnerschaftsplatz eingesehen werden. 
Unser herzlicher Dank gilt allen, die das Projekt bisher in jeglicher 
Form unterstützt haben!
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Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Wohner & Pfeiffer Immobilien
Dr.-Maria-Probst-Straße 1
97082 Würzburg
0931  99 17 40 50
info@wohner-pfeiffer.de
wohner-pfeiffer.de

Sie möchten Ihre Immobilie  
verkaufen oder vermieten?  
Oder benötigen Sie eine  
gebührenfreie Wertermittlung?

Dann sprechen Sie mit uns!

Erbengemeinschaft?  
Buchen Sie uns zur  
Mediation. 

s e i t  1 9 9 3

Wir sind gerne persönlich für Sie da!

Telefon 09364/8173-0 
info@rainbowprint.de 
www.rainbowprint.de

Ihr persönlicher 
Druckpartner vor Ort.

Direkt zur Website
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Arche Höchberg | Eine Reise nach Mexiko

Jagdgenossenschaft | Insektenhotel Bio-Bildungstage

TGH trauert um Prof. Eberhard Buschmann

Die Jagdgenossenschaft Höchberg hat ein Insektenhotel angeschafft und im Flurbereich Kie-
säcker aufgestellt. Im Bild die Verantwortlichen der Jagdgenossenschaft, auf dem Bild fehlen 
Edmund Genheimer und Herbert Hupp.

Im Rahmen unserer „Fernreisen“ haben wir 
uns im März Mexiko angeschaut. In mehre-
ren Etappen erlebten wir Land und Leute auf 
YouTube. Besonders angetan waren wir vom 
bunten Totenkult der Mexikaner. Die Art und 
Weise, wie die Mexikaner die Toten in ihr Le-
ben, hat uns sehr interessiert und gab Anlass 
zu lebhaften Gesprächen. Gemeinsam berei-
teten wir den mexikanischen Snack, Guaca-
mole und Salsa mit Tortillas zu.
Obwohl derartige Genüsse in der fränki-
schen Küche unbekannt sind, wurden sie 
dennoch mit Genuss verzehrt.
Bei einem Sitztanz, einem mexikanischen 
Walzer, wurden die überschüssigen Kalorien 
wieder abtrainiert.
Das nächste Mal fahren wir nach…

Prof. Eberhard Buschmann ist am 28.03. im 
Alter von 92 Jahren mitten aus dem Leben 
gerissen worden. Obwohl Musikprofessor, 
war er sich nicht zu schade, den Singkreis 
aktiv zu unterstützen. Er begleitete uns 
gerne am Klavier bei unseren Heimkon-
zerten, Gastauftritten, Federweißeraben-
den und vielem mehr. Bei der letzten 
Jahreshauptversammlung wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Er wird eine große Lücke hinterlassen.
Wir werden ihn stets dankbar in Erinne-
rung behalten. Bild: Karin Müller 

Oft wissen Kinder und Jugendliche nicht, was 
in der eigenen Region wächst, wie Lebens-
mittel angebaut werden oder wie sie über-
haupt auf unseren Tellern landen. Eines der 
wichtigsten Ziele der mittlerweile 35 bayeri-
schen Öko-Modellregionen ist es daher, das 
Bewusstsein für biologisch angebaute Le-
bensmittel und regionale Wertschöpfungs-
ketten zu schärfen. Vor diesem Hintergrund 
blickt die Öko-Modellregion stadt.land.wü. 
auf die in diesem Jahr erfolgreich gestar-
teten „Bio-Bildungsstage“: 30 Gruppen aus 
Kindertagesstätten, Kindergärten sowie 
Grundschulen und weiterführenden Schulen 
aus Stadt und Landkreis Würzburg werden 
bis September 2024 teilnehmen. Durch eine 
interaktive und spielerische Vermittlung der 
Themen Regionalität und Saisonalität wur-
den heimische Lebensmittel aus biologischer 
Erzeugung thematisiert.

Die Schulung findet in zwei Online-Semina-
ren am 28. Juni und 5. Juli statt und endet 
mit einem ganztätigen Präsenztag am 12. 
Juli 2024. Die Schulung richtet sich primär 
an Personen, die die im Rahmen des Pro-
jektes „Bio-Bildungstage“ entwickelten Bil-
dungsprogramme zukünftig für Kinder und 
Jugendliche (in Bildungseinrichtungen, bei 
Ferienprogrammen, auf Bio-Betrieben etc.) 
in Stadt und Landkreis Würzburg anbieten 
möchten. Dies kann ehrenamtlich oder auf 
Honorarbasis sein. 

Alle Informationen zur Anmeldung sind auf 
der HP der Öko-Modellregion stadt.land.wü. 
www.oekomodellregionen.bayern/stadt.
land.wue. in der Rubrik Termine zu finden. 
Fragen beantwortet Hanna Dorn, 
Tel.: 0931-8003-5108, 
oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
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Verein für ambulante Krankenpflege Höchberg
Hitze ist gefährlich für kranke/alte Menschen

BUND Naturschutz | Beträchtliche Erfolge des 
Naturschutzes in Höchberg

ANZEIGEAus den Vereinen

Dass wir bereits im April vor Hitze warnen, konnten wir uns auch 
nicht vorstellen. Aber nachdem Anfang April, zwar nur kurzfristig, 
das Thermometer weit über der 25 Grad-Marke stand, informieren 
wir Sie wieder gerne wie folgt:
Wärme und Hitze ist für kranke und alte Menschen besonders gefähr-
lich. Hier ist wichtig viel und ausreichend zu trinken und schattige 
Plätze aufzusuchen. Auch bestimmte Medikamente sind empfindlich 
gegenüber Wärme und Sonne.
Das bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicher-
heit (LGL) hat eine Broschüre herausgegeben, die die Problematik be-
handelt und gute Tipps für pflegende Angehörige gibt. Sie können sie 
sich herunterladen unter: www.bestellen.bayern.de und dann unter 
Stichwort „Pflege und Hitze“ suchen.
Anbei die Checkliste, die vom LGL erstellt wurde.
Wir wünschen Ihnen und unseren Mitarbeitenden, stets einen kühlen 
Kopf zu bewahren. Kommen Sie gut durch die warme Jahreszeit!

Wenn die Ortsgruppe des Bundes Naturschutz in Höchberg auf die 
letzten eineinhalb Jahrzehnte zurückblickt, so kann sie jetzt feststel-
len, dass ihr Wirken, auch in Zusammenarbeit mit befreundeten Or-
ganisationen, auf einigen Gebieten recht erfolgreich war.

Schon im Jahre 2011, als sie noch, wie auch Jahre später, große Ein-
schläge der Bayerischen Staatsforsten im Wald rund um Höchberg 
beklagen musste, setzte sie sich, zusammen mit der DGB-Ortsgrup-
pe, für mehr erneuerbare Energien im Ort ein. Das Gleiche gilt für 
ihren Einsatz für eine gesicherte Wasserversorgung im Jahre 2014, 
lange bevor dieses Thema in Unterfranken verstärkt auf die Tages-
ordnung kam.

Dann war sie mit federführend an der Gründung des Runden Tisches 
Natur, bevor sie sich der Pflanzung von Obstbäumen, frühblühenden 
Sträuchern und spätblühenden Winter- und Silberlinden widmete und 
schließlich sorgte sie zusammen mit Landwirten und der Ortsgruppe 
der Grünen ab 2017 für die Aussaat von Bienenweiden auf einer Rei-
he von Ackerflächen. Auch wurde im Bereich des „Tannenschlages“ 
ein Biotop gerettet bzw. durch Anpflanzung zweier Bäume erweitert. 
Dazu unterstützten einige ihrer Mitglieder die Höchberger Imker 
mit Spenden, um dem Bienensterben entgegen zu wirken. Ergänzt 
werden diese Maßnahmen durch die Anpflanzung und Pflege von 25 
Schwarzerlen im oberen Bereich des Kühbaches und Übernahme der 
Bachpatenschaft durch den BN und der Mitwirkung bei der Einrich-
tung und Pflege des Bürgergartens durch einige seiner Mitglieder.

Nun scheinen diese jahrelangen Bestrebungen deutliche Früchte 
zu tragen! Die Wiederansiedlung von Dutzenden von Rebhühnern 
im Höchberger Flur scheint nur ein Zeichen dafür zu sein, dass sich 
die biologische Vielfalt in Höchberg deutlich erholt hat. In diesem 
Zusammenhang dankt der Bund Naturschutz auch den Höchberger 
Landwirten, die etwa drei Viertel der Ackerflächen biologisch be-
wirtschaften und der Jagdgenossenschaft für ihre Arbeit, auch für 
die Aufstellung eines großen Bienenhotels. Die ökologische Bewirt-
schaftungsweise ist eine wichtige Voraussetzung für den Erhalt und 
die Verbesserung der biologischen Vielfalt. Darüber hinaus hält der 
Jagdpächter den Bestand an Füchsen und Waschbären niedrig.

Nächstes Ziel soll nun auf Anregung des Vorsitzenden der Jagdgenos-
senschaft, Martin Hupp, die Wiedervernässung der Seckertswiese 
sein, ein weiterer kleiner Schritt gegen den Klimawandel und für die 
Erhaltung bzw. Wiederherstellungen von Feuchtgebieten, wie dies 
schon mit der „Seewiese“ im Tiergartengrund geschehen ist. Auch 
dies soll in Zusammenarbeit der Landwirte, der Jagdgenossenschaft, 
dem Markt Höchberg und dem Bund Naturschutz erfolgen.

Quelle: Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL)

ANZEIGE
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bsh-energie.de

Die Zukunft des smarten
Energiemanagements

powered by

Intelligent vernetzt und jederzeit
flexibel erweiterbar.

Interessiert?
Jetzt mehr erfahren.

Stiftsfest
09. Mai, 
10 - 17 Uhr 
Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. 1, Eisingen   

Jung und Alt — ZUSAMMEN:HALT 
Das inklusive Fest für die ganze 
Familie! Mit Gottesdienst um 10 
Uhr, Bimmelbahn, Live-Musik, 
bunten Aktionen & Ständen, Essen, 
Trinken & Co.

Ein Event
des Tatenwerks

www.tatenwerk.social
  @tatenwerk.social

Qualität seit

Jahren!

Tradition trifft auf Innovation.
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TGH Fußball | Frühjahrsputz auf dem Sportplatz

Walderlebniszentrum

Aus den Vereinen

TGH sagt „Danke“ an die Raiffeisenbank 
Höchberg e.G.
Die TG Höchberg Fußball von 1862 e.V. be-
dankt sich ganz herzlich bei der Raiffeisen-
bank Höchberg e.G. für die großzügige Spen-
de, womit Präsentationsanzüge bestehend 
aus Hoodie und Hose für die beiden aktiven 
Mannschaften angeschafft werden konnten.
Sowohl die 1. Mannschaft als auch die (SG) 
TG Höchberg 2/TSG Waldbüttelbrunn (Spiel-
gemeinschaft) können ab sofort in einheitli-
chem Look zu den Spielen in ganz Unterfran-
ken auftreten. Mit dem Präsentationsanzug 
können sie damit sowohl die TGH als auch die 
Raiffeisenbank nach außen repräsentieren.
Wir sagen hiermit nochmals herzlichen Dank 
an die Raiffeisenbank Höchberg e.G.!

Frühjahrsaktion der TGH-Fußball am Wald-
sportplatz
Damit ab April wieder Spiele auf dem Rasen-
spielfeld stattfinden konnten, fanden sich 
am Samstag, 23. März, Spieler sowie Teilneh-
mer des Funktionsteams der 1. Mannschaft, 
langjährige und treue Helfer der TGH-Fußball 
und die Vorstandschaft zusammen, um dem 
Sportplatz einen „Frühjahrsputz“ zu ver-
passen. Hierbei wurde unter anderem Laub 
gesammelt und es wurden Wege von Ästen 
freigeschnitten, damit die Zuschauer wieder 
überall freie Sicht und Durchgang um das 
Gelände haben. Zur selben Zeit erneuerten 
Jugendtrainer und Kinder die Tornetze auf 
dem Kunstrasen. Wir bedanken uns bei allen 
Helfern für ihren Einsatz bei dieser Aktion.

Fair ist mehr – Spieler der TGH setzt Zeichen
Am Samstag, 6. April setzte unser Spieler 
Joas Severin der U13 ein Zeichen, als er den 
Schiedsrichter auf einen Fehler hinwies. Der 
Unparteiische hatte auf Abstoß entschieden, 
der Spieler aber gab zu, dass er zuletzt am 
Ball war und es dazu einen Eckstoß für den 
Gegner geben müsse. Genau durch diesen 
Eckball erzielte der Gegner den 1:1 Endstand. 
Die Mannschaft war sich jedoch einig, dass 
Fairplay vorgeht und unser Spieler Lob ver-
dient.
Wir als TG Höchberg Fußball sind stolz darauf, 
dass den Spielern diese Gedanken wichtiger 
als das Ergebnis sind. WEITER SO!

Auf dem Bild sind Spieler der Mannschaften, Offizielle sowie untere Reihe von links Arianna Brehm (Teamlei-

tung Vorstandsstab l Marketing und Vertrieb) von der Raiffeisenbank Höchberg e.G.

… Seenotrettung nicht!

Ein Menschenleben
ist unbezahlbar…

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   

sea-watch.org/spenden/

Donnerstag, 9. Mai: An Christi Himmelfahrt 
ist das Walderlebniszentrum von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr geöffnet. 

Freitag, 10. Mai: Biodiversität im Waldboden 
Gemeinsam gehen wir auf Entdeckungs-
reise und suchen nach den kleinen Tieren, 
die im Waldboden leben. Würmer, Insekten, 
Spinnentiere, Asseln und noch vieles Ande-
res werden wir finden. Wir erfahren warum 
das Wohlergehen der Bäume sehr stark von 
diesen Lebewesen abhängt. Führung für Er-
wachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 15:00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

Aktivität im Naturwaldreservat Waldkugel 
zwischen Heidingsfeld und Reichenberg: 

Sonntag, 12. Mai: Waldnaturschutz: Natur-
waldreservat Waldkugel – ein ökologisches 
Kleinod in Großstadtnähe.
Heute laden wir Sie zu einem besonde-
ren Waldspaziergang ein. Denn nur 5 Kilo-
meter vom Zentrum Würzburgs entfernt 
überlas¬sen wir Menschen auf einer 70 Hekt-
ar, (= 700.000 Quadratmeter) großen Fläche 
den Wald sich selbst. Es muss nicht immer 
Afrika, Amerika oder Asien sein - Hier ent-
steht ein Urwald vor der eige¬nen Haustüre. 
Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise und 
stau¬nen Sie. Führung für interessierte Wald-
liebhaber. Festes Schuhwerk empfohlen.
Beginn: 14:30 Uhr. Dauer: 2 1/2 Stunden.
Anmeldung spätestens zwei Tage vor Beginn 
der Veranstaltung
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TRADITION & ERFAHRUNG
ZUKUNFT & FORTSCHRITT      

seit 1979

1 Daten 
eintragen 2 Analyse 

anfragen
Ergebnis
erhalten3

Jetzt alle wichtigen Daten Ihrer 
Immobilie eintragen und in 
nur 3 Minuten eine kostenfreie 
Online-Wertschätzung erhalten. 
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TG Höchberg Fußball | Höchberger Fußballschule in den Osterferien
In der zweiten Woche der Osterferien fand 
am Waldsportplatz der TG Höchberg bereits 
die 12. Fußballschule statt. 70 fußballbegeis-
terte Kinder ab einem Alter von 6 Jahren 
nahmen in diesem Jahr an der beliebten Ver-
anstaltung teil. Trainiert wurde täglich fünf 
Stunden, wie gewohnt war ein erfahrenes 
Team aus vereinseigenen Jugendtrainern 
und Betreuern für die fußballerische Wei-
terentwicklung zuständig. Dazu wurden die 
jungen Sportler nach Alter in kleine Grup-
pen eingeteilt. Am Vormittag stand zunächst 
Techniktraining wie Torschuss, Passen und 
Dribbeln auf dem Programm, am Nachmittag 
war dann Zeit für verschiedene Spielformen. 
Am letzten Tag war das DFB-Mobil zu Gast, 
als besonderes Highlight konnten die Kinder 
ihre Geschwindigkeit beim Schuss messen 
lassen. Für die hervorragende Organisation 
der Fußballschule war unser Jugendleiter 
Markus Scheuring zuständig.

ANZEIGE
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und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

Die Altpapier- &

Entsorgungs-Profis

0931- 610 05 -0

Abfall-

Hotline

Würzburg-Heidingsfeld
Winterhäuser Str. 108

www.fischer-entsorgung.de

vorher nachher

Dauerhaae Balkon-, Terrassen- und 
Treppensanierung im Innen- und Außenbereich.

Von der Produkkon bis zur Montage.

Fritz Rieder
Raiffeisenstasse 2    

97297 Waldbüüelbrunn    
Tel. 0176/70 03 25 84   

www.marmor-elements.de
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Mütter  
  brauchen Kuren.
Mehr denn je. Spendenkonto

Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  muettergenesungswerk.de/spenden
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Tanzworkshop
In Vorfreude auf den Trainingsstart für die 
kommende Session, hatte die Faschingsgil-
de Helau Krakau mit ihrem Trainerteam zum 
Tanzworkshop für interessierte Kinder und 
Jugendliche am 16. März eingeladen, um 
neue junge Talente zu entdecken. Der Tanz-
workshop wurde nach einigen Jahren Pause 
wieder erweckt, weil er sinnvollerweise den 
Fokus nicht nur auf das Training, sondern 
auch auf Spaß und Abwechslung legt.
Am Workshoptag gab es die Möglichkeit für 
Mädchen und Jungen, die Leidenschaft für 
den karnevalistischen Tanzsport zu entde-
cken und Teil unserer Gildenjugend zu wer-
den. Um den Teilnehmerinnen im Alter von 5 
bis 11 Jahren das breite Spektrum des Tanzes 
zu zeigen, wurde eigens eine kleine Cho-
reografie einstudiert. So konnten die ersten 
Grundschritte den Eltern bereits am Ende er-
folgreich vorgeführt werden. Sitzungspräsi-
dent Michael Kiesel betonte, dass die Tänze 
der Jugend mit den vielen unterschiedlichen 
Auftrittsthemen, als nahezu wichtigstes 
Standbein für das Programm bei den Prunk-
sitzungen der Gilde zu sehen sind. 
Unterstützt wurden die „Schnupperteilneh-
merinnen“ von unseren erfahrenen und 
langjährigen Tänzerinnen, die sich sorgsam 
um jede einzelne kümmerten.
Die Vorbereitungen für die neue Trainings-
saison laufen auf Hochtouren und einige 
Gruppen haben schon mit frischem Elan ge-
startet, um in der närrischen Zeit das Publi-
kum erneut zu begeistern.
Bericht: Julia Nickel

Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns immer über neue Gesichter. Melde dich 
einfach unter garde@helaukrakau.de.
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11. bis 19. Mai
Events der memo AG*

EINLADUNG ZUR

ZUKUNFTS
WOCHE

*Komplettes Programm und Anmeldung auf:
  zukunftswoche-mainfranken.de

Nachhaltiger  
Onlineshop  
aus Würzburg
Wir ermöglichen verantwortungsvollen Konsum für alle. 
Unsere Mission: nachhaltigkeit.memo.de

memo.de
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Musikfreunde Höchberg | Lindenfest

SPD Ortsverein | Unechte Einbahnstraße Hexenbruchweg und AnsprechBar

Musikfreunde Höchberg | Jugendorchester
Zu ihrem Lindenfest am 4. und 5. Mai laden die Musikfreunde Höch-
berg alle Bürgerinnen und Bürger aus Höchberg sowie Gäste aus 
Nah und Fern ein in die Brunnengasse an der alten Linde (Siehe Pro-
gramm). 
Vorstand Bernhard Hupp mit seinem Helferteam hoffen auch in die-
sem Jahr auf regen Zuspruch.

W. Knorr, Presse/Öffentlichkeitsarbeit

Auch in diesem Jahr ist das Jugendorchester am Sonntagnachmittag, 
5. Mai, beim Lindenfest wieder zu hören. Die jungen Musiker (siehe 
Bild) würden sich freuen, wenn noch mehr junge Musikerinnen und 
Musiker das aktuelle Jugendorchester verstärken.
Wir proben jeden Montag ab 18 Uhr in unserem Vereinsheim am 
Klinggraben und wer mitmachen möchte, wendet sich bitte an Diri-
gent Günther Molz Telefon 0931 353 77 86.
Text : Wolfgang Knorr/Presse und Öffentlichkeitsarbeit

Sichtlichen Spaß haben die jungen Musikerinnen und Musiker bei der Probe. 

Bild: Dr. Günther Molz MF Dirigent

Aufgrund einer Empfehlung des Stadtplanungsbüros Wegner im Rah-
men des Verkehrsentwicklungskonzeptes für Höchberg plant die Ver-
waltung die probeweise Einrichtung einer sog. „unechten Einbahn-
straße“ im Bereich Seeweg/Allerseeweg/Hexenbruchweg:
1.	 Verbot der Einfahrt an der Stadtgrenze Richtung Höchberg
2.	Fahrtrichtung Hexenbruch – Zellerau in der an der Münchner Str. / 
	 B 8 unterbundenen Richtung weiterhin möglich
3.	Fahrtrichtung Zellerau – Hexenbruch für alle über die B 8 
4.	Quartiersverkehr Seeweg / Allerseeweg und Hexenbruchweg weit- 
	 erhin in alle Richtungen möglich, ebenso Erreichbar-keit Alleeweg  
	 1/1a und Gärten Alleeweg über Hexenbruchweg.
Auf Anregung des SPD-Fraktion hat die Verwaltung zunächst die 
Verkehrsströme im Hexenbruchweg, der Münchener Straße und der 
Würzburger Straße gezählt, um nach Einrichtung der „unechten Ein-
bahnstraße“ eventuelle Verdrängungsverkehre beurteilen zu kön-
nen.
Vor Beginn der Maßnahme machte sich die SPD-Fraktion nochmals 
ein Bild von der aktuellen Situation.
Text: Martin Benthe, Fotos: Nicole Stichler

In den Monaten Mai bis September möchten wir etwas Neues 
ausprobieren: Wir kommen zu Ihnen in die Quartiere, um bei Geträn-
ken mit Ihnen ins Gespräch zu kommen; wir freuen uns über Anre-
gungen, Kritik, Lob, Vorschläge, Wünsche, Ideen…!
Denn die Kommunalpolitik lebt vom Austausch und der Rückmeldung 
der Bürgerinnen und Bürger. Nutzen Sie bitte die Gelegenheit!
Am 12. Mai finden Sie uns zwischen 16 Uhr und 18 Uhr an der Kreuzung 
Martin-Wilhelm-Straße/ Am Pfad/ Am Maibaum. Vielleicht möchten 
Sie sich über den bevorstehenden Umbau der Martin-Wilhelm-Straße 
informieren? Wir freuen uns auf Sie!

Aus den Vereinen
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TGH Bahnengolf | Jugendländerpokal/U23 Bundesländervergleichskampf
JLP/U23 in Höchberg
Die TG Höchberg richtete dieses Jahr den begehrten Jugenländerpo-
kal/U23 Bundesländervergleichskampf aus. Deshalb trafen sich alle 
nominierten Jugendlichen und U23 ab Karsamstag in Höchberg, um 
diesen Vergleichskampf auszuspielen. Das verlangte viel Vorberei-
tung und Planung des Höchberger Minigolfsverein, herzlich wollen 
wir dem Bürgermeister und dem Bauhof danken für ihre tatkräftige 
Unterstützung, um dieses große Event auszurichten.
Offiziell eröffnet wurde der Jugendländerpokal am Dienstag durch 
unseren Bürgermeister und dem Sportwart der deutschen Minigolf-
jugend, Herr Knahn ließ es sich nicht nehmen und eröffnet an der 
ersten Bahn mit nur 2 Schlägen den Vergleichskampf. Danach wurde 
die Nationalhymne per Trompete von Andy Eyrich gespielt, während 
die Deutschlandfahne gehisst wurde.
Text: Simone Limpius, TG Höchberg Bahnengolf

Vorbericht zum JLP/U23-Wettkampf
In diesem Jahr findet der Jugendländerpokal sowie der U23-Vergleich 
im fränkischen Höchberg statt. Die Wettkämpfe werden vom 4. bis 
6. April ausgetragen. Bereits am Osterwochenende finden sich die 
Mannschaften der Landesverbände auf der Miniaturgolfanlage ein, 
um sich auf die anstehenden Wettkämpfe vorzubereiten. Nach pro-
fessionellen Einschätzungen gibt die Anlage zwar gute Ergebnisse 
her, die Spieler:innen müssen sich auf die knackige Anlage jedoch gut 
vorbereiten, da sie nicht einfach zu bezwingen ist. 
Es steht also eine Herausforderung für die Spieler:innen bevor. Be-
sonders für die neuen Gesichter im Minigolfgeschehen. Denn einige 
Verbände stellen nach einiger Zeit wieder eine Mannschaft und brin-
gen damit frischen Wind in das Turniergeschehen der Jugend. JLP-
Mannschaften aus dem SaarMV und MVBN stellen sehr junge Teams, 
die noch Erfahrungen sammeln. Denen gegenüber stehen Mann-
schaften aus dem NBV, die mit vier Kaderspielern an den Start gehen, 
sowie aus dem BMV, die mit dem favorisierten Luis Buchwieser einen 
Welt- und Europameister starten lassen. 
Auch im U23-Bereich gibt es neue Gesichter. Nach langer Zeit stellt 
der BBS wieder eine Mannschaft mit neuen Spielern. Ihnen stehen 
die Teams aus Hessen und Bayern entgegen. Mit Lauro Klöckener und 
Michaela Krane gehen für das Team NRW zwei Welt- und Europameis-
ter an den Start, die in ihren Kategorien sicherlich die Favoriten dar-
stellen. 
Text: Michaela Krane, Jugendpressesprecherin

Dann begannen ab Donnerstag die Wettkampftage:
Der April, der macht was er will – der erste Tag des JLP fällt ins Was-
ser! – Donnerstag, 04.04.2024 Strokeplay
Dass der April wettertechnisch sehr schwierig sein kann, zeigte sich 
in Höchberg beim Jugendländerpokal/U23-Wettkampf mal wieder 
treffend. Den ganzen Tag über blieb es nass, immer wieder mussten 
die Bahnen getrocknet, bzw. mit Regenschirmen an den markanten 
Stellen trocken gehalten werden. Immerhin konnten bis zum Nach-
mittag so drei komplette Runden absolviert werden, bevor der erste 
Turniertag wegen Dauerregens abgebrochen werden musste.
In diesen knapp über 3 Runden konnten bei den Jugendteams vor 
allem die Teams aus Nordrhein-Westfalen und Bayern (1) ihre Stär-
ken auf den Platz bringen. Erst in der 3. Runde setzte sich das Team 
NBV stärker ab. Für den morgigen zweiten (vermutlich langen) Wett-
kampftag bleibt aber alles offen.
Bei den U23-Mannschaften erfolgte die Unterbrechung nach exakt 
drei gespielten Runden. Hier führt derzeit schon etwas deutlicher die 
Heimmannschaft aus Bayern, die auch aufgrund des direkten Heim-
vorteils als Favorit gilt. Doch auch hier ist morgen noch alles drin, 

sodass vor allem die Teams des NBV und wohl auch des HBSV noch 
etwas angreifen möchten.
Der erste Turniertag verlangte allen Beteiligten einiges ab. Zumindest 
wettertechnisch dürften die nächsten beiden Tage klar besser wer-
den, am Wochenende sogar mit sommerlichen Temperaturen.

Nordrhein-Westfalen (Jugend) und Bayern (U23) holen den Sieg in 
Höchberg – Freitag, 05.04.2024 Strokeplay
Die ersten Entscheidungen sind gefallen! Nachdem die Teilnehmer 
am 1. Turniertag in einer wahren Wasserschlacht nur etwas mehr als 
3 Runden absolvieren konnten, standen heute nochmals 6 weitere 
Runden auf dem Plan. Über diese lange Distanz hatten die Jugend-
lichen vom NBV (615) die stärkeren Nerven. Am Ende konnte man 
sich souverän gegen die Verfolger aus Bayern (634) und Bremen-Nie-
dersachsen (691) durchsetzen. Die 2. bayrische Mannschaft landete 
knapp dahinter (695) auf Rang 4, gefolgt vom Saarland (737).
Bei den U23-Mannschaften war es zwischenzeitlich etwas knapper. 
Letztendlich spielte die Mannschaft jedoch ihren Heimvorteil souve-
rän aus und sicherte sich mit 630 Schlägen den 1. Titel. Dahinter lan-
deten der NBV (647), HBSV (664) und das Team vom BBS (702).
Auch in den Einzelkategorien wurden die Strokeplay-Sieger ermittelt. 
Bei der weiblichen Jugend setzte sich Elena Weber (209) vor Annika 
Sophia Hensel (218) und Felicitas Haubrock (230) durch.
In der Kategorie Jugend männlich ging Jan Malte Stief (203) als Sieger 
von der Anlage, gefolgt von Jonas Rabe (206) und Luis Buchwieser 
(207). Bei den Schülern brillierte Damon Weiß (206) vor Niklas Kreu-
zer (215) und Tobias Wagener (220). In der Kategorie Schüler weiblich 
geht der Sieg an Lea Eberl (230)(TG Höchberg) die ihren Heimvorteil 
somit klar ausspielen konnte. Dahinter folgen Johanna Winterhoff 
(249) und Annika Grabrucker (289).
Bei den Herren (U23) setzte sich ebenfalls ein Heimspieler durch. Mit 
199 Schlägen gelang Hannes Kandert (TG Höchberg) ebenfalls das 
beste Ergebnis des Turniers. 
Das zweitbeste Ergebnis spielte David Hagemeyer (202), Platz 3 geht 
an Lauro Klöckener (217). In der Kategorie Damen (U23) geht der Sieg 
an Michaela Krane (212).
Herzlichen Glückwunsch an alle Platzierten. 

Die letzten Entscheidungen sind gefallen – Michaela Krane und Han-
nes Kandert siegreich im Matchplay! – Samstag, 6. April Matchplay
Der Jugendländerpokal 2024 ist beendet. Am heutigen Samstag wur-
den beim Matchplaywettbewerb die letzten zu ermittelnden Sie-
ger gefunden. In teilweise bis zum Schluss spannenden Partien bei 
bestem Wetter konnte sich im weiblichen Teilnehmerfeld Michaela 
Krane souverän durchsetzen. Silber geht an Elena Weber, Bronze an 
Felicitas Haubrock und Annika Sophia Hensel.
Bei den männlichen Teilnehmern zeigte Hannes Kandert, dass er sei-
ne Heimanlage am besten kennt. Im rein bayerischen Finale setzte 
er sich schlussendlich gegen Luis Buchwieser durch und krönt sich 
somit zum Matchplay Sieger. Dritter wurden Lukas Säger und David 
Hagemeyer.
Text: Maximilian Schmidt, Referent für Öffentlichkeitsarbeit

Abschlussabend mit Siegerehrung
Am Samstagabend wurden dann die Titelträger geehrt, diesen be-
sonderen Abend konnten wir in der TG Halle feiern. Unsere Show-
einlage waren 3 Kunstradfahrerinnen der TG Höchberg, die uns eine 
10-minütige Vorstellung ihres Könnens zeigten, dann war es soweit, 
die Siegerehrung stand an. Herr Polzin hatte die Ehre, mit dem Vize-
präsidenten der Deutschen Minigolfjugend den Jugendlichen/U23 zu 
gratulieren und die Pokale zu überreichen. 
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TGH Bahnengolf | Jugendländerpokal/U23 Bundesländervergleichskampf
Ganz besonders stolz sind wir auf unsere 
zwei Höchberger Spieler. Während Hannes 
einen 1. Platz nach dem anderen abräumte 
(Einzel - Strokeplay und Matchplay sowie U23 
Mannschaft) war bei unserer Lea nicht klar, 
dass sie sich den 1. Platz in ihrer Kategorie si-
chern würde, da sie ihr erstes großes Turnier 
bestritt. Umso unglaublicher war es für uns, 
mit welcher guten Konstanz und Konzentra-
tion sie diese Woche bestritt.

Danken wollen wir nochmal allen Vereins-
mitgliedern, Familien und Freunden, die uns 
tatkräftig unterstützt haben, dieses große 
Event durchzuführen.
Text: Simone Limpius, TG Höchberg Bahnen-
golf

Impressionen der Wettkampftage:

Bernhard Hupp hält eine Rede

Erster Hannes Kandert Erster Lea Eberl Erster Schlag Bürgermeister

Siegerehrung U23
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Gerolzhofen

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König

Garten- und Landschaftsbau

Thomas König
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Seniorenbeirat | Vortrag: Heute an morgen denken

Seniorenbeirat | Tagesfahrt zum Brombachsee

Aus den Vereinen

„Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Testament 
richtig gestalten“
Zu dieser Veranstaltung hatte der Höchberger Seniorenbei-
rat am 20. März in die Kulturscheune eingeladen.
Alle Erwartungen wurden übertroffen, so Vorsitzender 
Wolfgang Knorr, und es mussten noch zusätzlich Stühle auf-
gestellt werden, um die über 100 Gäste unterzubringen.
Als Referenten konnte der Seniorenbeirat Herrn Rechtsan-
walt Dr. Hubert Humm aus Höchberg gewinnen, der sich 
schwerpunktmäßig mit Unternehmens- und Vermögens-
nachfolge beschäftigte, bevor er in den Ruhestand ging.
Herr Dr. Humm hält seit vielen Jahren auch Seminare und 
Vorträge zu den damit zusammenhängenden rechtlichen 
und steuerlichen Fragestellungen.
Dazu gehören auch die Fragen rund um Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht, Testament und lebzeitige Vermö-
gensübertragungen.
Der Vortrag war interessant und vor allem verständlich und 
wurde von den Gästen sehr gut aufgenommen.
Trotz vieler Paragraphen und rechtlicher Möglichkeiten 
wurde es keinem langweilig, denn Herrn Dr. Humm gelang 
es, die Gäste mit seinem Vortrag zu fesseln.
Schon jetzt freuen wir uns auf den nächsten Vortrag, den 
Herr Dr. Humm schon zugesagt hat. Das Feedback der Gäste 
war auf jeden Fall außerordentlich positiv und Vorsitzender 
Wolfgang Knorr bedankte sich bei Herrn Dr. Humm mit ei-
nem Höchberger Jubiläumsschoppen und das Publikum mit 
lautstarken Beifall.

Text: Wolfgang Knorr, Vors. Seniorenbeirat
Bilder: Heidi Knorr

Reisetermin: Mittwoch, 8. Mai 2024 
Abfahrt Hexenbruch 8:00 Uhr Am Kirchturm St. Norbert
Abfahrt Altort 8:10 Uhr Wendeplatz Bergstraße
Programm:
Die Vogelinsel am Altmühlsee

Ankunft am Parkplatz Altmühlsee ca. 9:30 Uhr Treffpunkt 
Infohaus Vogelinsel, dort sind auch Toiletten. Ca. 10:00 Uhr 
Inforundgang mit Führung zur Vogelinsel mit Aussichts-
turm, Rundweg ist barrierefrei. Weiterfahrt nach Gunzen-
hausen zum Mittagessen ca. 11:30 Uhr

Seen-Informationsfahrt mit dem Bus
Nach dem Mittagessen geht es um ca. 13:30 Uhr weiter zu 
einer Seen-Informationsfahrt-Brombachsee mit dem Bus 
und einem Gästeführer. Wir erleben eine interessante In-
formationsfahrt durch das Fränkische Seenland und erfah-
ren einiges über die Entstehung der Ferienregion.

Erlebnisschifffahrt Brombachsee
Gegen 15:30 Uhr kommen wir dann zur Anlegestelle Rams-

Volles Haus in der Kulturscheune

Vorsitzender Wolfgang Knorr (rechts) bedankt sich bei Dr. 
Humm.

berg. Dort machen wir eine Erlebnis-Schifffahrt auf dem 
Großen Brombachsee! Dem Herzstück des Fränkischen 
Seenlandes! Auf dem Schiff kann man auch Kaffee und Ku-
chen genießen.

Zum Abschluss
Zum Schlusshock sind wir um ca. 17:30 dann in Pleinfeld zu 
einer gemütlichen Brotzeit und machen uns um ca. 18:30 
Uhr auf den Heimweg, so dass wir um ca. 20:00 Uhr wieder 
in Höchberg sind. 

Sonderfahrpreis (gesponsert durch den Markt Höchberg) 
incl. Eintritte + Führungen: 10 Euro
Eintragungslisten liegen aus vom 16. April bis 3. Mai.
Für Teilnehmer sowohl aus dem Hexenbruch, als auch aus 
dem ALTORT NUR IN DER GEMEINDEBIBLIOTHEK.
Reisebegleiter: 
Frau Luise Wiesheu Tel.:0931 408 115
Herr Wolfgang Knorr Tel.: 0931 499 60 oder 0176 43 710 720
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JBN Kinderwaldgruppe | Wir bauen Nistkästen
Bei strahlendem Sonnenschein trafen wir 
uns am neuen Friedhof und machten uns auf 
dem Weg in den Wald. Dort suchten wir uns 
eine Sitzecke zum Nistkästen bauen. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten hatten wir 
den Dreh raus. Wir verschraubten die ein-
zelnen Teile zu einem Nistkasten zusammen. 
Das erforderte sehr viel Geschick. Gut, dass 
wir immer zu zweit einen Nistkasten zusam-
menschrauben konnten. 
Als die Nistkästen fertig waren überlegten 
wir, wo wir sie am besten aufhängen wollen. 
Heiko erklärte uns, dass die Meisen am liebs-
ten die Morgensonne und freien Blick haben. 
Und genau solche Bäume suchten wir uns. Als 
wir die Nistkästen aufgehängt hatten, sam-
melten wir Müll und machten uns auf Ent-
deckungstour durch den Wald. Dabei fanden 
wir einen alten Nistkasten, in den der Specht 
ein Loch geschlagen hatte. Beim Aufmachen 
haben wir ein mumifiziertes Eichhörnchen-
skelett gefunden. Das fanden wir so span-
nend, dass wir es am liebsten mit nach Hause 
nehmen wollten. Wir entschieden uns dann 
doch, es im Wald zu begraben. Nächstes Jahr 
müssen wir dann die Nistkästen sauber ma-
chen, wenn wir sie wieder finden...
Liebe Grüße
Laura und Heiko

Nächstes Treffen ist am 4. Mai um 14:30 Uhr 
Treffpunkt gegenüber vom Rewe-Parkplatz. 
Bringt gerne Arbeitshandschuhe und Schau-
feln (zum Erde umgraben) mit.
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Bündnis 90/Die Grünen OV | Verschiedenes
„Nimm’s mit“-Aktion
Kennen Sie die „Mitnehm-Kisten“? Sie ermöglichen das Weitergeben 
von noch brauchbaren Gegenständen, die zum Wegwerfen zu schade 
sind und das Ganze ohne großen Aufwand. Sie können somit ein klei-
ner Beitrag zur Müllvermeidung und Nachhaltigkeit sein. 
Die Höchberger Grünen regen zu einem ersten „Nimm‘s mit“-Tag an 
und laden alle dazu ein, am 1. Mai von 14:00 bis 18:00 Uhr Gegen-
stände, die sie weitergeben möchten, vor ihren Hauseingang, zum 
Mitnehmen gekennzeichnet, zu stellen. Gerne auch Pflanzenableger 
oder Sämlinge. Die Teilnahme an „Nimm`s mit“ kann durch z.B. einen 
Zettel am Karton erkennbar gemacht werden. 
Alle Bürgerinnen von Höchberg sind eingeladen, an diesem Tag durch 
die Straßen zu schlendern und auf ihrem Spaziergang vielleicht et-
was Passendes für sich zu entdecken. Viel Spaß dabei!
Tragen Sie mit zur Vermeidung von Müll und mehr Nachhaltigkeit bei! 
Wichtig: Bitte stellen Sie die Dinge nicht auf die Straße und achten 
Sie darauf, dass die Gehwege passierbar bleiben. Bieten Sie nur Ge-
genstände an, an denen sich Kinder nicht verletzen können. Wenn 
Sie teilnehmen, denken Sie bitte daran, am Abend liegengebliebene 
Gegenstände wegzuräumen. 
Der „Nimm‘s mit“-Tag ist keine Veranstaltung, sondern lediglich eine 
Anregung des Ortsverbandes Bündnis 90/Die Grünen.

Marktgespräch
Bürgersprechstunde „Marktgespräch“ am Samstag, 4. Mai, zwi-
schen 10 und 12 Uhr am tegut-Parkplatz. Sie finden Ihre Grünen 
Mandatsträger*innen an der „grünen“ Bank. Kommen Sie vorbei, wir 
freuen uns auf Ihr Interesse. Es ist uns wichtig, mit den Bürgerinnen 
und Bürgern von Höchberg im Gespräch zu sein, ihnen zuzuhören 
und ihre Anregungen und Kritik entsprechend ernst zunehmen.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet am Montag, 13. Mai um 19:30 Uhr 
im Hotel Lamm, Hauptstraße, statt. Unsere Einladung richtet sich an 
alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen.

Kontakt und Unterstützung
Wer uns tatkräftig unterstützen möchte oder Ideen, Kritik, Lob an 
uns weitergeben möchte, kann sich unter info@gruene-hoechberg.
de in den Verteiler aufnehmen lassen um am „grünen“ Puls der Zeit in 
Höchberg zu sein. Oder wer die Ideen einfach nur loswerden möchte, 
bitte ebenfalls eine E-Mail an oben genannte E-Mail Adresse schicken. 
Eure Daten werden natürlich vertraulich behandelt.

Fledermausexkursion
Auch dieses Jahr möchten wir mit dem Biologen Stephan Hielscher 
etwas über Leben und Schutz der Fledermäuse erfahren. Er ist bei 
der Naturschutzbehörde in Tauberbischofsheim beschäftigt und hat 
sich in seiner Freizeit dem Schutz und dem Erhalt dieser Spezies ver-
schrieben.
Herzliche Einladung zur Fledermausexkursion am 4. Mai an der 
Seckertswiese in Höchberg. Wir treffen uns in der Dämmerung, um 
ca. 20:15 Uhr. Diese Einladung richtet sich besonders an Familien, na-
türlich sind aber Interessierte jeden Alters willkommen.
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· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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TGH Handball | Aktuelle News
Während die Herren noch im Saisonfinale stecken, sind bei der Ju-
gend bereits die Qualifikationstermine für die kommende Saison ge-
startet. Wir nehmen hier mit 5 Mannschaften in den Qualifikationen 
bis zur Bayernliga teil. Im Handball wird vor jeder Saison in drei Quali-
fikationsturnieren festgelegt, in welcher Spielklasse eine Mannschaft 
antritt. 
Unsere drei B-Jugendmannschaften sind alle erfolgreich gestartet 
und haben sich für die zweite Runde qualifiziert. Die erste Runde in 
der C-Jugend war zum Redaktionsschluss noch nicht gespielt. Die ak-
tuellen Ergebnisse erfährt man natürlich immer auf unserer Home-
page www.handballtghoechberg.de

 
Die weibliche B-Jugend freut sich über das Erreichen der nächsten Qualifikati-

onsrunde.

Zuvor gab es aber noch das große Beach-Sommerturnier in den Os-
terferien. 34 Jugendliche waren beim Beachhandballturnier in Caval-
lino am Strand vor Venedig am Start. 5 Tage Sonne, Spaß, Freunde, 
Strand und Handball - der Lottogewinn für Handballfans! Kein Wun-
der, dass danach die Akkus, für die nun gestarteten Qualifikations-
spiele, wieder aufgeladen waren!

 
34 junge Handballer waren beim Beachhandballturnier in Cavallino am Strand vor 

Venedig.

BZOL Männer / TG Höchberg – TG Heidingsfeld
Last Second Sieg im Derby

Nach der knappen Heimniederlage gegen Volkach (32:34) kam mit 
der TG Heidingsfeld eine Mannschaft aus dem oberen Tabellendrit-
tel zu uns. Heidingsfeld hatte zwar das Hinspiel gegen uns deutlich 
gewonnen (36:26), schwächelte aber in ihren letzten 2 Spielen gegen 
Michelfeld und Lohr II.

Es dauerte etwas bis beide Mannschaften ins Spiel fanden, erst in der 
6. Minute fiel der vierte Treffer der Partie. Danach setzte sich zu-
nächst Heidingsfeld mit 3 Toren ab. Unsere Mannschaft kämpfte sich, 
gestützt auf eine gute Abwehr- und Torhüterleistung sowie dem ein 
oder anderen Flüchtigkeitsfehler der Heidingsfelder, wieder heran 
und drehte das Spiel zum Ende der 1. Halbzeit, so dass wir mit einem 
3-Tore-Vorsprung in die Pause gingen.

Auch in Halbzeit 2 war das Spiel ausgeglichen. Jedes Tor musste auf 
beiden Seiten hart erarbeitet werden. 100%ige, wie Tempogegenstö-
ße oder freie Kreis- oder Außenwürfe führten oft nicht zum Erfolg. 
So blieb das Spiel jederzeit eng, doch meist mit knapper Führung 
für Höchberg, allerdings auch mit Annäherungen der Heidingsfelder 
(19:18 - 40. Minute, 22:21 - 43. Minute, 26:26 - 53. Minute). 
Nachdem wir nochmal 2 Tore vorlegen konnten, schien das Spiel 
gegen uns zu kippen, da wir zwischen der 54. und 59. Minute nicht 
mehr trafen und Heidingsfeld so seit langem wieder in Führung ge-
hen konnte (28:29 - 58. Minute). 

Das Spiel war nichts für schwache Nerven und gipfelte nach unse-
rem Ausgleich (29:29 - 58:40 Minute). 1:20 Minute stand noch auf der 
Uhr und Heidingsfeld spielte die Angriffszeit zuerst ruhig herunter. 
Knapp 30 Sekunden vor Schluss kam das Handzeichen für Zeitspiel 
der Schiedsrichter und Heidingsfeld suchte den Abschluss, dieser 
wurde aber mit Stürmerfoul zurückgepfiffen. Mit Höchberg jetzt in 
Ballbesitz und 15 Sekunden Restzeit auf der Uhr, wurde das Spiel kurz 
beruhigt, dann fasste sich unsere Nr. 20 (Michel Stamm) ein Herz von 
halbrechts und versenkte den Ball mit dem Schlusspfiff zum viel um-
jubelten 30:29 Siegtreffer! Dank des Sieges sind wir wieder auf Tuch-
fühlung zu Bad Brückenau und haben den Abstand zu Giebelstadt auf 
6 Pluspunkte erhöht. Nun stehen noch zwei Heimspiele, gegen Lohr II 
und Michelfeld, auf dem Programm. Drückt uns die Daumen!

 
Handball Männer Derbysieger gegen TG Heidingsfeld

ANZEIGE
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Freundlich, fair und zuverlässig führen 
wir folgenden Arbeiten für Sie aus:

Ihr Malermeister Team 
Anton & Sebastian Günder

Guttenberger Str. 6, 97249 Eisingen

Tel. 09306/2237 | info@maler-guender.de  

maler-guender.de  

30 

J A H R E 

ERFAHRUNG

..  Maler- und Lackierarbeiten

.. Fassadenrenovierungen 

.. Tapezierarbeiten

.. Verputzarbeiten

..  Wasserschadensanierungen
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Frauentreff St. Norbert | Ab in den Kessel
Auf Einladung des Frauentreffs St. Norbert besuchte eine kleine 
Gruppe von Teilnehmer/-innen das mit seinen drei Schornsteinen 
weithin sichtbare Müllheizkraft in der Gattingerstraße in Würzburg. 
Wie das Müllheizkraftwerk (MHKW) die Abfälle und den Sperrmüll aus 
Haushalten, Gewerbe und Industrie behandelt, das erfuhren die Frau-
en und Männer von Barbara Weigl, Assistentin der Geschäftsleitung 
des MHKW. Der Zweckverband (ZVAWS) Abfallwirtschaft wurde vor 
40 Jahren von der Stadt Würzburg, dem Landkreis Würzburg und dem 
Landkreis Kitzingen gegründet und besteht aus den Einrichtungen 
MHKW Würzburg und der Deponie für mineralische Abfälle in Och-
senfurt-Hopferstadt. So entschied man sich in den siebziger Jahren, 
in denen es in vielen Ort noch Mülldeponien gab, für eine möglichst 
wirtschaftliche und sichere Art der Abfallentsorgung in Würzburg. 
Wichtigste Aufgabe des ZVAWS war die Finanzierung, Planung und 
der Bau des MHKW und einer Deponie für die Rückstände aus der 
Verbrennung. 
Die Stadtwerke Würzburg waren mit dem Heizkraftwerk Würzburg 
in der Lage, das Projekt Müllverbrennung zu entwickeln und den Be-
trieb zu führen. Das Entsorgungskonzept bewährt sich noch heute. 
Entsorgungssicherheit für die ca. 900.000 Menschen in der Region 
Würzburg und den angrenzenden Gebieten herzustellen, ist die Kern-
aufgabe des Zweckverbandes. Das MHKW zählt zu den modernsten 
Anlagen der thermischen Abfallbehandlung in Europa und besteht die 
höchsten Zertifizierungsansprüche. Durch die Nutzung der Abwärme 
aus dem MHKW, Verwertung von Verbrennungsresten und ortsnaher 
Beseitigung belasteter mineralischer Abfälle aus der Region unter-
stützt der Zweckverband den schonenden Umgang mit wertvollen 
Ressourcen und trägt zur Verringerung der CO²-Emissionen bei, 
wenngleich, so lernte die Gruppe, dies noch ausbaufähig sei. 
Durch Energieumwandlung aus Fernwärme gewonnene Kälte kann 
anstelle elektrischen Stroms zur Klimatisierung eingesetzt werden. 
Beispielhaft, so erfuhr die Gruppe, wird dies an der neuen Modellfa-
brik des Süddeutschen Kunststoffzentrums (SKZ) im Würzburger Os-
ten, in Zusammenarbeit von SKZ, Stadtwerken Würzburg und ZVAWs 
verwirklicht. Nur solche Abfälle, die nicht stofflich zu verwerten 
sind, werden im MHKW energetisch verwertet. Die dabei gewonne-
ne Energie wird als Strom und Fernwärme in die städtischen Versor-
gungsnetz eingespeist. Die Reststoffe aus der Verbrennung werden 
verwertet, die Schlacke im Tiefbau, Metalle in der Metallindustrie, 
Filterstaub und Flugasche im Bergbau. Zur Nachhaltigkeit gehört, 
dass die erzeugte Energie effizient eingesetzt wird. So wurde von 
Anfang an die Technologie der Kraft-Wärme-Kopplung verwendet. 
Der erzeugte Dampf wird zunächst durch eine Turbine geführt, um 
damit elektrischen Strom zu erzeugen und wird dann ins Wärmenetz 
eingespeist. Das MHKW ist an das Fernwärmenetz der Stadt Würzburg 
angeschlossen und leistet ca. 20 Prozent des Versorgungsbeitrages.  
Diese und weitere Informationen erhielten die Teilnehmer/-innen in 
einer einstündigen Einführung im Schulungsraum des Kraftwerkes. 

Anschließend ging die Gruppe, ausgerüstet mit Schutzhelmen zum 
Kernstück des MHKW den drei Linien (Kesseln) 1 – 3. Die Spitzen der 
30 Meter hohen Kessel erreichten sie über Treppen bzw. den Aufzug 
– im 13. Stockwerk. Dort wird der Müll „thermisch behandelt“, d. h. 
verbrannt. Durch den ständigen Fluss von Müll wird das Höllenfeuer  
bei 1.000 Grad C am Leben erhalten. Durch das Schauglas konnten die 
Teilnehmer/-innen  in das Innere des Ofens schauen. Sie  spürten die 
Hitze, die durch die Wände abstrahlen und das ganze Gebäude erwär-
men. Im Kraftwerk herrscht, wie im Ofen, ein stetiger Unterdruck, 
der verhindert, dass Gerüche und Staub nach außen dringen. Danach 
ging es aufs Dach des MHKW, von dem man einen beeindruckenden 
Ausblick nach Würzburg und die umliegenden Orte hat. 

Anschließend ging es mit dem Aufzug abwärts und die Gruppe be-
kam einen Einblick in die Entladestation. Hinter riesigen Toren liegen 
die Müllbunker, in denen der Müll aus den Anliefer-Fahrzeugen ab-
geladen werden. Über viele Treppen erreichte die Gruppe dann das 
andere Ende des Bunkers. In einer verglasten Kabine sitzen dort die 
Kranfahrer, die den gesamten riesigen Bunker überblicken und mit 
Monitoren und Joysticken monströse Greifarme bewegen. 
Fasziniert sahen die Teilnehmer/-innen, dass diese Greifarme bis zu 
vier Tonnen Gewicht transportieren können und ohne Unterlass, 
24 Stunden am Tag, ca. 100.000 Tonnen im Jahr, auf den Weg in die 
Brennöfen schicken: Mengen von Restmüll, unzählig viele Plastikbeu-
tel die Hausmüll beinhalten, Reste von Möbelstücken, Gartenschläu-
che, Bauschutt und vieles andere mehr. Auch jährlich ca. 4.000 t fehl-
geleiteter Müll, allein aus dem Kompostwerk, so erfuhr die Gruppe, 
der zurückgehalten wird, weil er nicht in den Biomüll gehört wie z. 
B. Windeln und Knochen wandert in die Kessel. Spätestens hier wird 
der Gruppe verdeutlicht, dass Müllvermeidung ein Thema ist, mit 
dem man sich viel intensiver beschäftigen müsste. Nachhaltiger Kon-
sum und bessere Mülltrennung sollten das Ziel sein, um es überhaupt 
nicht dazu kommen zu lassen, dass Müll verbrannt werden muss. 

Die Gruppe war vom MHKW und der übrigens kostenfreien Führung 
sehr beeindruckt und nicht nur Barbara Weigl stellte fest, dass Vielen 
empfohlen werden sollte, das MHKW mit seinen Leistungen einmal 
zu besichtigen. Auf dem Rückweg nach Höchberg besuchten die Teil-
nehmerinnen noch das Cafe mozart des Stadttheaters mit seinem 
schönen Ambiente und seinen leckeren Speisen und Getränken und 
rundeten so den gelungen Ausflug ab.

Haus-Madonnen und Maiandacht
Der Frauentreff St. Norbert lädt am Donnerstag, 16. Mai, zur Maian-
dacht mit Impulsen bei verschiedenen Haus-Madonnen in der Orts-
mitte von Höchberg und Abschlussandacht ein. Treffpunkt ist um 
16.30 Uhr am Rathaus von Höchberg. Die Gruppe wird durch Höch-
berg spazieren und betrachtet dabei einige Hausmadonnen. Vor den 
Madonnen wird bei Impulsen innegehalten. Die Abschlussandacht 
findet in Mariä Geburt statt. Zu einem gemütlichen Beisammensein 
trifft man sich anschließend in der Pizzeria La Piazza. Da in der Piz-
zeria Plätze reserviert werden müssen, bitte Anmeldung bis spätens-
tens Montag 13. Mai 2024 bei Ingeborg Tollkühn Tel. 0931-35817389 
oder per E-Mail an Frauentreff_SN@gmx.de bzw. an die WhatsApp-
Gruppe des Frauentreffs. Gäste sind herzlich willkommen.
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Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

Bis

35%*

Förderung

nutzen!

KURS RICHTUNG
SONNE!

* Max. Fördersatz. Weitere Infos auf www.bafa.de.

Befreien Sie sich von fossilen Brennstoffen 
und steigenden Preisen. Mit den 
ökologischen Heizungslösungen von 
Paradigma sind Sie maximal unabhängig.

Ökologisch. Konsequent. Heizen.
www.paradigma.de

ANZEIGEN
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Radsportverein Höchberg | Bezirksmeisterschaft im Kunstradfahren 

Aus den Vereinen

Drei großartige Podestplätze und ein trau-
riger Abschied
Samstag, 13. April, um 9 Uhr morgens in Rim-
par: Der aufmerksame Zuschauer wird sich 
schnell fragen: Haben hier alle verlernt, wie 
man Fahrrad fährt? Das Gegenteil ist jedoch 
der Fall. Kaum eine Person beherrscht ihr 
Rad so gut wie die Höchberger Kunstradfah-
rerinnen, die bei der Bezirksmeisterschaft 
in Rimpar ihr Radgefühl beweisen durften. 
Nina Frank, Kotchaphan Behl, Charlotte Klin-
genmaier und Luna Miller zeigten dem Publi-
kum, dass man die Pedale zum Fahren nicht 
unbedingt braucht. Man kann ganz einfach 
eine Standwaage auf dem Rad präsentieren. 
Doch auch die Hände sind zum Lenken nicht 
nötig: nur mit den Füßen am Lenker steu-
erte Amelie Gäbelein ihr Rad, während Anni 
Börner und Alannah Hefner die sogenannten 
Dornen in der Mitte der Reifen nutzten, um 
ihr Kunstrad freihändig im Gleichgewicht zu 
halten. 
Lina Wolz (U11), Hanna Franz (U11) und Thea 
Stetzler (U9) legten nochmal eine Schippe 
drauf und drehten sich auf dem fahrenden 
Rad um, sodass sie verkehrt herum mit dem 
Rücken zur Fahrtrichtung auf dem Lenker 

Nina Frank beim Rahmenbeugestand

Youna Linke beim Sattellenkerstand

Alle Sportlerinnen mit Trainerin Vroni (mittig vorne)

saßen. Thea meisterste dieses Kunststück als 
einzige in ihrer Altersklasse der unter 9-Jäh-
rigen und konnte sich so mit fast 10 Punkten 
Vorsprung den wohlverdienten Bezirksmeis-
tertitel erkämpfen. Ihre Teamkollegin Alan-
nah Hefner hatte ursprünglich gar nicht mit 
einem Podestplatz gerechnet. Durch ihre 
saubere Haltung konnte sie aber direkt nach 
Thea aufs Treppchen springen und voller 
Stolz den Pokal für den zweiten Platz entge-
gennehmen. 
In Sachen Turnen auf dem Rad hat allerdings 
Youna Linke alle anderen in den Schatten 
stellen können. Sie steuerte das Kunstrad 
freihändig im sogenannten Sattellenker-
stand mit einem Fuß auf dem Lenker und 
dem anderen auf dem Sattel. Mit dieser 
Performance beeindruckte sie nicht nur 
das Kampfgericht, sondern schaffte auch 
den Sprung aufs Podest. Am Ende des Tages 
konnte sie mit einem dritten Platz in der Al-
tersklasse U11 und über 30 ausgefahrenen 
Punkten mehr als zufrieden sein.

Einen traurigen Abschied gab es dann noch 
nach der Siegerehrung. Nach 10 Jahren als 
Trainerin, zig Millionen Stunden in der Hal-
le und mindestens genauso vielen Runden 
auf der Trainingsfläche verlässt uns unse-
re Trainerin Vroni Stamm. Mit einem Ab-
schiedsgeschenk von allen Sportlerinnen, 
einer Gruppenumarmung, vielen Tränen und 
dem Versprechen uns ganz oft zu besuchen, 
wird sie nun nach Köln umziehen. Wir sagen 
Dankeschön für all die Zeit und vor allem den 
Spaß beim Kunstradverein in Höchberg!

Text: Rebecca Stamm, Bilder: Jutta Arens, Su-
sanne Miller

KjG Mariä Geburt | Kasino-Abend
Nach Las Vegas fliegen, um ins Kasino zu 
gehen? Das muss nicht sein! Einmal im Jahr 
öffnet nämlich das KjG-Kasino in der Jäger-
straße seine Türen.
Am Freitag, 22. März trafen 30 Kinder & Ju-
gendliche im Alter von neun bis fünfzehn 
Jahren in den Räumlichkeiten unserer KjG 
ein, welche im Vorhinein schon passend 
dekoriert wurden. Bei Spielen wie Roulette, 
Poker, Stadt-Land-Fluss oder Mäxle wurden 
Punkte gesammelt, welche dann in alko-
holfreie Cocktails und Softdrinks investiert 
werden konnten. Richtige Kasino-Stimmung 
gab es dank Jazz-Musik aus den Musikbo-
xen. Für das leibliche Wohl war mit Kuchen 
und Snacks natürlich auch gesorgt. Wer alle 
Punkte verspielt hatte, konnte sich bei der 
„Bank“ wieder Punkte erarbeiten, beispiels-
weise durch das Verfassen eines lustigen Ge-
dichts. 
Am Ende des Abends wurde der Sieger mit 
den meisten Punkten gekürt und konnte sich 
über einen kleinen Pokal freuen. 
Der diesjährige Kasino-Abend war wieder ein 
voller Erfolg & wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr. Ein Dank gilt den zahlreichen 
Leiter:innen, die fleißig bei der Planung, beim 
Aufbau oder an der Bar mitgeholfen haben 
und natürlich allen Kasinobesucher:innen! 
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Industriestr. 3 · Eisingen · Tel. 09306 - 98 21 00
info@eisinger-tagespflege.de · www.eisinger-tagespflege.de

In liebevollen
Händen

Montag bis Samstag ganztägig
ab 7:30 Uhr geöffnet

Liebevolle Tagesbetreuung
inkl. Verpflegung und Beschäftigung

Bis zu 100 % Kostenübernahme durch die
Krankenkassen ohne Pflegegeldkürzung

Hol- und Bring-Service 
(auch für Rollstuhlfahrer)
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de
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Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Kreuzweg in Himmelspforten 

Aus den Vereinen

Am 25. März trafen sich bei strahlendem 
Sonnenschein 28 Frauen in Himmelspforten. 
Zuerst bestaunten wir im Garten des Kreuz-
ganges eine wunderbare blühende Mag-
nolie. Uns erschien uns fast, als spürten wir 
bereits die Freude von Ostern – die Aufer-
stehung, obwohl die Karwoche und das Ge-
denken an das Leiden und Sterben Jesu noch 
vor uns standen – Im Garten der Stille – am 
bronzenen Kreuzweg von Herbert Holzhei-
mer aus Langenleiten/Rhön spürten wir Jesu 
Kreuzweg nach. An jeder Station verweilten 
wir und hörten Texte zum Kreuzweg von Dr. 
Burkard Rosenzweig, ebenso wie Texte, die 
den Kreuzweg in unsere Zeit und unser Le-
ben holten. Es war eine ruhige, meditative 
Atmosphäre, die uns innerlich sehr berührt 
hat. Im Anschluss trafen wir uns gemütlich 
im Café Modehaus Götz. 
An alle ein herzliches Danke fürs Kommen 
und Mittun, und den Organisatoren fürs 
Mitgestalten. Ich glaube, dieser Nachmittag 
wird uns noch lange gut in Erinnerung blei-
ben.
A.C., Fotos: M. Hertel, A. Causemann 

Impressionen aus Sambia 
Am 23. Mai um 15 Uhr lädt der Katholische 
Frauenbund Mariä Geburt ins Pfarrheim 
(Jägerstraße 3) zu einem Reisebericht über 
das Land Sambia ein. Dieser wird von Ani-
ta Bartsch, der Vorsitzenden des Vereins 
S.A.m.b.i.A., vorgetragen. Seit über zehn 
Jahren sammelt sie Impressionen, Bilder und 
Geschichten von ihren Reisen. 
Jährlich fliegen Vereinsmitglieder*innen und 
Interessierte des Vereins S.A.m.b.i.A. nach 
Afrika, um im persönlichen Kontakt mit den 
Projektpartnern zu bleiben. Sie setzen sich 
für eine verbesserte schulische Ausbildung 
für Kinder und Jugendliche in Sambia ein. 
In ihrem Vortrag soll das Land nicht nur vi-
suell, sondern auch kulinarisch erfahrbar 
gemacht werden. Hierfür bringt sie extra ty-
pische Snacks aus Sambia mit. 
Für Kaffee und Kuchen sorgt der Frauenbund. 
Gäste sind herzlich willkommen! Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Endlich. Nach gut 3 Jahren Studium sind 
aus zwei Patenkindern des Sambia e. V. 
examinierte Krankenpflegerinnen bzw. 
-pfleger geworden. Unterstützung und 
Vertrauen durch eine Patenschaft während 
der Schulzeit und darüber hinaus sowie der 
Fleiß der Kinder führten zu den Erfolgen. 
Sie sind stolz. Und auch der Sambia e. V. 
ist überglücklich. 
Jetzt können sich die Absolventen ein 
selbstbestimmtes Leben aufbauen. 
Wollen Sie auch an diesem Glück 
teilhaben? Dann melden Sie 
sich einfach: www.sambia-ev.de.

Vom Aidswaisenkind zum Bachelor-Abschluss

Förderverein für S.A.m.b.i.A. e. V. 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE 25 7905 0000 0047 2556 66 
BIC: BYLADEM1SWU

ANZEIGE
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„Nimm was mit oder bring was mit“ – 
Büchertauschregal in St. Norbert

Forum für Soziale Bildung | Veranstaltungen 

Aus der Pfarreiengemeinschaft St. Norbert 
und Mariä Geburt 

Seit einigen Jahren steht im Vorraum der Kirche St. Norbert ein Bü-
chertauschregal. Unter dem Motto „Nimm was mit oder bring was 
mit“ sind alle herzlich eingeladen, Bücher, die sie interessieren, ein-
fach mitzunehmen oder aktuelle Bücher, die zu Hause nicht mehr be-
nötigt werden, in das Regal zu stellen. 
Die Kirche ist tagsüber offen. Schauen Sie doch mal vorbei, vielleicht 
ist gerade das richtige Buch für Sie dabei.
Text und Foto: Gudrun Walther

Frauenfrühstück, Mittwoch, 15. Mai, 9:00 - 11:30 Uhr
Wingwave – Blockaden lösen, Leistung und Kreativität stärken Stress 
lass nach! Sie erleben es bei sich oder auch in Ihrem Bekanntenkreis, 
dass vorhandenes Potential nicht ausgeschöpft wird. Oftmals liegt 
das an unbewussten Blockaden. Um diesen auf die Schliche zu kom-
men, hilft der Einsatz von Wingwave. Es handelt sich dabei um eine 
Methode, die spürbar und schnell zum Abbau von Blockaden und 
Leistungsstress sowie zur Steigerung von z.B. Kreativität führt.Re-
ferent: Klaus Schmidt, Logotherapeut, Business Coach nach EMCC, 
Wingwave-Coach; Teilnehmergebühr 10,50 € inkl. Frühstück

Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung, Mi., 12. Juni, 19:00 Uhr
Wer regelt meine Angelegenheiten (Geld, Gesundheitssorge, Aufent-
haltsort, etc.), wenn ich dies nicht mehr selber organisieren kann? 
Referent: Dieter Wagner; Veranstaltung in Kooperation mit der KEB 
Würzburg; Gebühr: Keine

Veranstaltungsort Pfarrzentrum Himmelstadt, Kirchplatz 9
Anmeldung erforderlich bei Forum Soziale Bildung, 
Tel. 09364/80980 oder per E-Mail: info@benediktushoehe.de

In diesem Jahr gab es zum ersten Mal ein gemeinsames Palmbüschel-
binden des Frauenbundes Mariä Geburt und des „Palmbüschelteams“ 
von St. Norbert. Ca. 140 Büschel und 25 Kränzchen wurden gestaltet. 
Man einigte sich darauf, den Erlös aus dem Verkauf in diesem Jahr 
einem jungen Mann aus Mbinga (dort ist die Partnerdiözese der Diö-
zese Würzburg) zu spenden, der dringend zwei neue Unterschenkel-
prothesen braucht und diese nicht finanzieren kann. Fast 500 Euro 
kamen zusammen und dank einiger zusätzlicher Spendern, die den 
Betrag aufstockten, kann unsere ehemaliger Pastoralreferent Burk-
hard Pechtl – mittlerweile Afrikareferent der Diözesanstelle Weltkir-
che – das Geld nach Ostern persönlich an den jungen Mann überge-
ben.
Ein ganz herzliches Dankeschön allen Spendern ebenso wie allen, 
die so fleißig beim Binden geholfen haben und allen, die Material 
gespendet haben. Es freut uns alle, dass wir dadurch so gut helfen 
konnten. G.W und A.C.  
Fotos – M.Hertel, A.Causemann 
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xPfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822, Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Mo, Mi und Do 09:00 - 11:30 Uhr
Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015, Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di 09:00 - 11:00 Uhr, Mi 14:30-16:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag	 04.05.	 18:30 Uhr	 SN
Sonntag	 05.05.	 10:00 Uhr	 MG
Samstag	 11.05.	 18:30 Uhr	 MG
Sonntag	 12.05.	 10:00 Uhr	 SN
Samstag	 18.05.	 18:30 Uhr	 SN
Sonntag	 19.05.	 10:00 Uhr	 MG
Samstag	 25.05.	 18:30 Uhr 	 SN Verkauf v. Waren aus fairem Handel
Sonntag	 26.05.	 10:00 Uhr	 MG Verkauf v. Waren aus fairem Handel, 
	 anschl. Rastplatz Kirche
Samstag	 01.06.	 18:30 Uhr	 MG
Sonntag	 02.06.	 10:00 Uhr	 SN

An Werktagen
Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Messfeier zum Florianstag
Samstag, 04.05., 18:30 Uhr SN

Maiandachten
Sonntag, 05.05., 18:30 Uhr SN
Sonntag, 19.05., 18:30 Uhr MG
Sonntag, 26.05., 18:30 Uhr SN

Bitttag
Dienstag, 07.05., 19:00 Uhr MG Messfeier in den Anliegen der Wallfah-
rer aus Waldbüttelbrunn

Frauenmesse
Mittwoch, 08.05., 09:00 Uhr MG
Mittwoch, 05.06., 09:00 Uhr MG

Christi Himmelfahrt 09.05.
10:00 Uhr Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft an der Flurkapelle 
zum Guten Hirten (bei schlechtem Wetter in Mariä Geburt)
Fahrdienst von Mariä Geburt und St. Norbert ca. 9:30 Uhr

Auftakt – mit Gott in die neue Woche
Sonntag, 12.05., 18:30 Uhr SN - Für alle, die uns Mütter sind

Pfingsten
Sonntag, 19.05., 10:00 Uhr MG
Montag, 20.05., 10:00 Uhr SN

Fronleichnam 30.05.
9:00 Uhr Fronleichnamsprozession: Eröffnung in St. Norbert - Aller-
seeweg, Albert-Schweitzer-Straße, Seeweg, Martin-Luther-Straße 
- Eucharistiefeier an der Arche - Bayernstraße, Waldstraße, Herren-
weg, Jägerstraße - Abschlusssegen in Mariä Geburt
Wir bitten die Anwohner entlang des Prozessionsweges, ihre Häuser 

zu schmücken! Es wird ein Fahrdienst angeboten (8:30 Uhr ab MG)

Patrozinium St. Norbert
Sonntag, 02.06., 10:00 Uhr SN Messfeier

Kindergottesdienste
Christi Himmelfahrt, 09.05, 10:00 Uhr an der Flurkapelle zum Guten 
Hirten
Sonntag, 02.06., 10:00 Uhr SN

Familiengottesdienst
Sonntag, 12.05., 10:00 Uhr SN

Veranstaltungen
Seniorentreff St. Norbert
Dienstag, 07.05., 14:30 Uhr Uschi Jung: „Mit Schwung und Bewegung 
in den Mai“

Seniorenkreis Mariä Geburt
Mittwoch, 08.05., 14:30 Uhr Denksportgruppe im Pfarrheim
Mittwoch, 22.05., 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrheim
Mittwoch, 05.06., 14:30 Uhr Denksportgruppe im Pfarrheim

Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Mittwoch, 15.05., 09:00 Uhr Meditativer Tanz im Pfarrheim
Dienstag, 21.05., 14:30 Uhr Maiandacht bei den Erlöserschwestern, 
anschl. Einkehr im Café
Donnerstag, 23.05., 15:00 Uhr Vortrag über Sambia mit Kaffee und 
Kuchen im Pfarrheim
Mittwoch, 29.05., 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr Einkehrtag mit Domvikar 
Paul Weismantel im Pfarrheim;
Anmeldung bitte bis 15.05.2024 bei Ingrid Spiegel (40364) oder Helga 
Lerch (48169)

Frauentreff im KDFB
Donnerstag, 16.05., 16:30 Uhr Spaziergang durch den Altort von Höch-
berg mit Impulsen bei einigen Hausmadonnen, anschl. Maiandacht in 
der Pfarrkirche Mariä Geburt, Treffpunkt: Rathaus

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 17.05., 14:30 Uhr im Pfarrsaal

Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
Freitag, 24.05., 10:00 Uhr - 13:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und Ver-
kauf von Waren aus dem fairen Handel

Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl anke.will-
wohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags 19:15 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus
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SANDRA BECHTOLD
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Pestalozzistraße 6
97209 Veitshöchheim
Tel 0931 97100 | Fax 0931 97113 
kontakt@kfo-veitshoechheim.de

www.kfo-veitshoechheim.de

WIR BIETEN:
 » 4-Tage Woche
 » Voll- oder Teilzeit
 » Gehalt verhandelbar
 » 13. Monatsgehalt
 » VWL, betriebliche Alters- 

vorsorge, Tankgutschein

UND DAS WICHTIGSTE:
SPAß an der Arbeit, 
LIEBE zum Patienten und 
KOLLEGIALITÄT im Team

ZUR VERSTÄRKUNG 
unseres TEAMS in der 
Patientenbehandlung.

WIR 
SUCHEN 
DICH

oder ruf uns einfach an
TEL 0931 - 97 100

kontakt@kfo-veitshoechheim.de

Bewirb Dich per E-Mail

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

KARRIERE-BEI-NORMA.DE

Wir suchen Sie!Wir suchen Sie!

VERKÄUFER 
(m/w/d) in Teilzeit
Ihre Aufgaben

   Ansprechpartner für unsere Kunden 
   Arbeiten an der Scannerkasse 
   Warenverräumung  
   Unterstützung in der Filiale

Was Sie mitbringen sollten
   Interesse für Handel und Verkauf
   Zeitliche Flexibilität und Zuverlässigkeit 

Was wir bieten 
   Eine sorgfältige Einarbeitung
   Kollegiale Zusammenarbeit im Team
   Flexible Arbeitsmodelle
   Zukunftssichere Arbeitsplätze

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen, 
gerne online, an: E-Mail: geo.verkauf@norma-online.de
oder per Post:  
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG 
Niederlassung Gerolzhofen, z.Hd. Frau Lisa Stephan
Am Alten Weg 1, 97447 Gerolzhofen

MindestensMindestens
14,50 €/Stunde14,50 €/Stunde

  Gute Mittlere Reife oder überzeugender 
Hauptschulabschluss mit guten Noten in 
Mathe und Deutsch
  Teamgeist und Zuverlässigkeit,  
gute Allgemeinbildung sowie  
Interesse am Verkauf

2  Jahre2  Jahre 3  Jahre3  Jahre
inkl. Ausbildung 

zum Verkäufer

Hohe Ausbildungs-

vergütung: 

1. Jahr: 1.150 €  

2. Jahr: 1.250 €  

3. Jahr: 1.450 €

                VerkäuferVerkäufer  (m/w/d)  

oderoder  Kaufmann im EinzelhandelKaufmann im Einzelhandel  (m/w/d)

Für unsere neue  

Filiale in HETTSTADT
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ANZEIGEN
Kirchliche Nachrichten

xEvangelische Kirchengemeinde St. Matthäus
(Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus = 
Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn). 
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931 487 25, per E-Mail unter 
pfarramt.hoecherg@elkb.de und im Internet unter 
www.hoechberg-evangelisch.de.

So., 05.05., 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst KU3 (Kinderkonfi-Kurs), 
Paul-Gerhardt-Haus (Wiese)

Do., 09.05., 10:00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst im Freien mit Bar-
tholomäus-Chor & Angebot für Kinder, Paul-Gerhardt-Haus (Wiese)

So., 12.05., 10:00 Uhr Gottesdienst mit dem ökum. Kinderchor und 
Angebot für Kinder, Bonhoeffer-Gemeindehaus

So., 19.05., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Angebot für 
Kinder, anschl. Kirchenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus

Mo., 20.05., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Mat-
thäuskirche

So., 26.05., 10:00 Uhr Gottesdienst in der Philippuskirche Eisingen
So., 02.06., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Bonhoef-

fer-Gemeindehaus
Sa., 08.06., 16:30 Uhr Krabbelgottesdienst für Kinder von 0 bis 6 Jah-

ren und ihre Eltern und Großeltern, Paul-Gerhardt-Haus
Herzlich laden wir ein zum Gottesdienst im Freien am Himmelfahrts-
tag (9. Mai) um 10:00 Uhr auf der Wiese am Paul-Gerhardt-Haus. Mu-
sikalische Ausgestaltung vom St. Bartholomäus-Chor. Im Anschluss 
gibt es einen kleinen Imbiss.

Seniorenkreis Höchberg: 16. Mai, von 15 bis ca. 17 Uhr, Bonhoeffer-
Gemeindehaus: Anna-Lena Hepp spricht zum Thema: „Unsere Mär-
chen: Was sind Märchen? Woher kommen sie? Wie gehen wir mit 
ihnen um?“

„Seniorentreff 65 plus“, Waldbüttelbrunn: Donnerstag, 16. Mai,  
14 Uhr, Josefshaus Waldbüttelbrunn. 

Konfirmanden-Kurs: Nach den Pfingstferien startet unser neuer Kurs 
für die Konfirmation im Frühjahr 2025. Alle Jugendlichen unserer Ge-
meinde, die im Lauf des nächsten Jahres 14 Jahre alt werden, sollten 
eine Einladung erhalten haben. Sollte das bei jemandem nicht der Fall 
sein, melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Kirchenvorstandswahl 2024: Am 19. Mai wird im Gottesdienst der 
vorläufige Wahlvorschlag bekanntgegeben. Sie finden ihn auch in 
den Schaukästen und auf der Homepage. Anschließend besteht noch 
bis zum 29. Mai die Möglichkeit, bei Pfarrer Daniel Fenske weitere 
Gemeindemitglieder für eine Kandidatur vorzuschlagen.

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege
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Stellenanzeigen

Wir suchen
DICH!

MA Lighting Technology GmbH
97297 Waldbüttelbrunn
jobs.malighting.de

malighting.debewerbung@

JETZT
bewerben!

Bewirb dich als:
Elektroniker (m/w/d)
Elektrofachkraft (m/w/d)

     Für die Inbetriebnahme
     und Endkontrolle 
     von Steuergeräten
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Das CAD-Team bei Horn Ingenieure 
sucht nach Verstärkung!
Hier erfährst Du mehr über uns und 
unsere Arbeit.

www.horn-ingenieure.de

Du hast den Plan? 

Wir haben die Stelle!

S C A N  M E

Stellenanzeigen

  

Bewirb dich jetzt als 
 
ERSATZBETREUUNG (m/w/d)  
für die qualifizierte Kindertagespflege 
 
Weitere Infos unter:  
landkreis-wuerzburg.de/karriere 
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Transportfirma aus Waldbüttelbrunn sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Aushilfe bzw. Teilzeit 25 Std. Woche
(m/w/d)

Voraussetzung: Führerscheinklasse C
(CE wäre wünschenswert)
Abwechslungsreiche Tätigkeit, 
kollegiales Team und moderner Fuhrpark.kollegiales Team und moderner Fuhrpark.
Nähere Infos zur Tätigkeit auf Nachfrage.
info@mainkurier.com,
www.mainkurier.com
oder 0931/40697-0

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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Familien- und Kleinanzeigen

Familie sucht Garage im Hexenbruch. Nähe Albert-
Schweitzer-Straße. Würden uns über Angebote freuen. 
0170 787 21 30

DHH in Wabü zu verkaufen, Bj 1993, 130m2 Wohnfläche, 
343 m2 Grund, ab Juli frei. neues-zu-hause12@web.de

GESUCHT wird ein Baugrundstück oder ein Haus in Rem-
lingen oder Uettingen. 0151 235 290 93

Wir suchen eine Reinigungskraft auf Minijob-Basis. 1x wö-
chentl. ca. 4 Stunden für Büro- und Ausstellungsfläche in 
Höchberg und Würzburg. 0151 594 613 46

Ideen und die Ausstattung für ein Kunst-Atelier hätte ich 
schon. Nur fehlt mir ein Raum, z.B. Halle, Gebäudeteil, 
Leerstand. Miete=VB. Tel.:405 983

Wir (63, verh.) suchen Wohnung oder kl. Häuschen, 3 Zi., ca. 
65m², wenn mögl. mit Gartenanteil zu mieten. 0931 885 765 

Suchen kleines Haus um die 120 m² zur Miete oder Miet-
kauf in Höchberg „Altort-Charme“.
E-Mail: wohnungsundhaussuche@web.de

Ehepaar (Lehrerin, Ingenieur), seit wenigen Jahren in 
Höchberg lebend, sucht Haus oder Wohnung mit Garten 
zu kaufen. Kontakt: hans-fh@web.de

Frau (55) mit festem EK sucht 2-3 ZWHG (ca. 65 - 80 m²) 
gerne mit Keller u. Balkon, ohne HT, in Höchberg oder Um-
gebung. Handy-Nr.: 0170 172 05 85

Neuwertige 4-Zi-Wohnung in Höchberg gesucht. Kein He-
xenbruch. wohnungsundhaussuche@web.de

2-Zimmer-Wohnung in Höchberg ab 1.7.24 an NR und ohne 
HT zu vermieten, 68 m2, EBK, Terrasse, sep. Eingang, ruhi-
ge Lage, Tel.Nr. 0931 35 986 197

Junge Familie sucht Baugrundstück oder Haus, ca. 700 m² 
Grundstück, 100-150 m² Wohnfläche mit Garten. Haben 
Sie ein Grundstück oder Haus und wären bereit zu ver-
kaufen? Kennen Sie jemanden, der uns helfen kann, unser 
Zuhause zu finden? 0151 261 013 19, fam.toepfer@mail.de

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos. 
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden! 
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder 
Sie schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, 
Mittlerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail 
an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige 
– Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter http://
www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel be-
halten wir uns Abkürzungen vor.

Gertrud 
Muster
  03.09.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer 
verbunden fühlten, die mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 
Unser besonderer Dank gilt dem Heimat- und 
TTrachtenverein Höchberg für die Trauerrede,
der Höchberger AWO Familie und der Höchberger 
SPD 60 Plus für die Blumengrüße.

  Klaus und Sigrid Kempf
  Roman Kempf
  Sigrid und Thilo Bauer
  mit Kindern, Enkeln und Urenkeln 

Danke,
allen, die mit uns Abschied genommen haben 
von unserem Vater, Großvater und Urgroßvater.
Die Verbundenheit, die Zeichen der Wertschätzung und 
liebevolle Anteilnahme haben uns sehr berührt.

Irene und Wolfgang Eickler, Stefan und Keenia Eickler mit Hope, 
Sabine Eickler und Patrick Krüger Sabine Eickler und Patrick Krüger 
Andreas Buschmann mit Ullrich und Robert und Birgit Linden 
Elisabeth und Mark Goddard,    Ellen mit Jan und Zarah, 
Christina und Matthias mit Lara,   Carla mit Tuuli
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Ärzte und Apotheken Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833 – Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird 
empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Sa. 04.05.	 Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 05.05.	 Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 06.05.	Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 07.05.	 Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 08.05.	 Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 09.05.	 Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 10.05.	 City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 11.05.	 Residenz-Apotheke, Tel.: 0931 / 53010 ,Theaterstr. 12, 97070 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 12.05.	 City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 13.05.	 Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 14.05.	 St. Kilians-Apotheke OHG, Tel.: 0931 / 54940, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 15.05.	 Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie, Tel.: 0931 / 54177, Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 16.05.	 Tännig-Apotheke, Tel.: 0931 / 286028, Versbacher Str. 176, 97078 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 17.05.	 Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 18.05.	 Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 19.05.	 Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 20.05.	Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 21.05.	 Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 22.05.	 Sonnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 71765, Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 23.05.	 Anker-Apotheke, Tel.: 0931 / 88082255, Friedrich-Spee-Str. 11, 97072 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 24.05.	 Grombühl-Apotheke, Tel.: 0931 / 2877011, Brückner Str. 3, 97080 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 25.05.	 Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 26.05.	 Kloster-Apotheke, Tel.: 0931 / 64474, Klosterstr. 9, 97084 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 27.05.	 Markt-Apotheke, Tel.: 0931 / 54744, Marktplatz 12, 97070 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 28.05.	 Kronen-Apotheke am Dom, Tel.: 0931 / 50153, Domstr. 21, 97070 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 29.05.	 Privilegierte Hirsch-Apotheke, Tel.: 0931 / 52023, Juliuspromenade 2, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 30.05.	 Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 31.05.	 Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 01.06.	 Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 02.06.	 Ringpark-Apotheke, Tel.: 0931 / 99157150, Schweinfurterstr. 7, 97080 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 03.06.	St. Kilians-Apotheke OHG, Tel.: 0931 / 54940, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 04.06.	 Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie, Tel.: 0931 / 54177, Juliuspromenade 64, 97070 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 05.06.	 Tännig-Apotheke, Tel.: 0931 / 286028, Versbacher Str. 176, 97078 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
		  Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 07.06.	 Storchen-Apotheke, Tel.: 0931 / 43383, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 08.06.	 Frauenland-Apotheke, Tel.: 0931 / 71454, Erthalstr. 15 C, 97074 Würzburg,Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 09.06.	 Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117	 Kinder- und jugendärztl. Bereitschaftsdienst Tel. 0700 350 700 35
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen & Orthopäden Bereitschaftspraxis Theresienklinik, Domerschulstr. 1 Tel. 322 833, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr
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info@omega-trauerhilfe.de 
www.omega-trauerhilfe.de 

Bestattungen

„Wir sind an Ihrer Seite“

OMEGA
Anfang und Ende -

wir begleiten Sie 
durch schwierige Zeiten.

Wir kümmern uns um alles -
ganz nach Ihren Wünschen. 

Sprechen Sie mit uns -
wir sind ganz in Ihrer Nähe. 

Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

09366 6080908

Zeig' deine Beine!

Haare 
Cellulite  ...weg

Wir zaubern deine...
Besenreiser
Krampfadern

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Unsere Praxis macht Urlaub 
vom 27.05.24 bis 11.06.24

Bitte denken Sie daran rechtzeitig Rezepte und 
Überweisungen zu bestellen.

Vertretung übernimmt:
27.05.-29.05. Praxis Dres Löhr/Bläsi, Hauptstr. 107
am 31.05.   Praxis Dr. Tröger, Hauptstr. 34am 31.05.   Praxis Dr. Tröger, Hauptstr. 34
03.06.-11.06. Praxis Dres Löhr/Bläsi, Hauptstr. 107 
03.06.-11.06. Praxis Dres Stehle, Bayernstr. 1 

Ab Montag, 12.06.24 sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie zu erreichen.

Praxis Elena Andreeva

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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